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Ergebn ſſe der Wohnungszährung vom

1 . Dezember 1905 .

II .

3, Die Wohnungen nach ihrer

Die fünf⸗ und mehrſtöckigen Häufer , meiſt Gebäude jüngeren
Datums und ausgeſprochene Mietskaſernen , liegen ihrer Mehrzah⸗
nach in den neuneren Stadtteilen , auf dem Lindenhof , in der öſtlichen

Stadterweiterung , in der Schwetzinger⸗ und Neckarſtadt . Der Anteil

der Wohnungen wird bedeutend größer und der Ausdehnungskreis
Arweitert ſich um die Unter⸗ und die Oberſtadt , wenn man die , die

im vierten Stock liegen , in die Betrachtung hineinzieht . Ueber 40

Prozent aller Wohnungen befinden ſich im 2. und 8. Stockwerk ,
robei die Anteilziffern des 3. mit Ausnahme auf der Mühl zu
wenig hinter denen des 2. Stockwerks zurückbleiben . Größer iſt ſchon

der Unterſchied zwiſchen den Prozentzahlen der Wohnungen im 3.

und 4. Stock , mehr in der Oberſtadt , weniger in der Unter⸗ und

Oſtſtadt , Schwetzingerſtadt , Lindenhof und FJungbuſch . Es kann

zaum überraſchen , daß die Zahl der Wobnungen im erſten Stock

in allen Stadtteilen , mit Ausnahme der Oberſtadt und der Mühlau ,

hinter der des 2. und . , aher auch des 4. Stockwerks , ausgenom⸗
men in der Neckarſtadt , zurſickbleibt . Auch hier ſtößt man in der

Unter⸗ und Oberſtadt auf die Spuren der Cityh⸗Vildung , denn in

der erſten liegen 305 und in der letzteren 943 Wohnungen mehr
im 2. als im 1. Stockwerk . In den Vororten iſt die Verteilung

ich eine andere . Hier haben wir das große

ſtöckigen Häuſer , während man ſolche mit 4

81Stockwerks lage .

30

4. Größe der Wohnungen .

Von entſcheidender Wichtigkeit für die Kenntnis der Woh⸗

gungsverbältniſſe iſt die Gruppierung der Wohnungen nach ihrer

Größe . Der Anteit der kleinen Wohnungen beträgt in der gauger
Siadt 76 . 5 Proz . ( gegenüber 74,6 Proz , im Jahre 1900 ) des Ge⸗

ſamtwobnungsbeſtandes . Es hat alſo eine weitere Verſchiebung der

Größenverhältniſſe zugunſten der kleinen Wohnungen ſtattgefunden .
Die 2 Zimmer⸗Wohnungen ohne Küche haben um 47 Proz , ab⸗

genommen , die mit Küche dagegen um 81 Prog . , die 8 Zimmer⸗

Wohnungen um 24 Proz . zugenommen . Die Tendenz iſt ſomt

zugunſten der Wohnungsverhältniſſe diefelbe wie im Zeitraum von

1895/1900 geblieben . Auch die mittlexren Wohnungen daben zum

Teil ein nicht unbeträchtliches Anwachſen aufzuweiſen ( 39 Proz .

21 Prog . und 1 Proz . ) . Dagegen kann man bei den großen Woh⸗

nungen einen intereſſanten Rückbildungsproge ß beobach⸗
ten . Teilweiſe ſind ſie der Eity⸗Bildung zum Opfer gefallen , denn

gerade in den Stadtteilen des lebhaften Geſchäftsverkehrs , wo die

Lager⸗ und Bureauräume ſich zu konzentrieren beginnen , in der

Hberſtadt und Unterſtadt , haben ſie einen großen Rückgang auf⸗

zuweiſen . Dieſer Prozeß iſt jedoch nicht die alleinige Urſache . Der

weitere Ausbau der öſtlichen Stadterweiterung hat einzelnen Teuen

der Altftadt etwas von ihrem Preſtige genommen und die ſogen .

Herrſchaftswohnungen wurden zum Teil wegen ihrer verringerten

Konkurrenzfähigkeit in mittlere und kleine Wohnungen goteilt .

Dementſprechend weiſt nur die Oſtſtadt eine erhebliche Zu⸗

Freitag . 21 . Dezember 1906 .

Stadt 4,8 Prog . Ueber dieſem Prozentſatz ſtehen nur die Oſtſtad

mit 22,6 Proz . , die Oberſtadt mit 21,8 Proz . und der Jungbuſch

mit 5,2 Proz . Der ſcharfe Gegenſatz zwiſchen der Oſt⸗ und der Ober⸗

ſtadt einerſeits und den andern Stadtteilen andererſeits beſteht

unvermindert fort . Die Verteilung der mirtleren Wohnungen iſt

eine weſentlich andere . Ueber dem Durchſchnittsprozentſatz von 18 . 7

Prozent ſtehen alle Stadtteile der Altſtadt mit Ausnahme der

Schwetzinger⸗ und Neckarſtadt . Auch in dieſer Kategorie ringen

Oſt⸗ und Oberſtadt um den Löwenantefl ( 43,9 Proz . und 40,9

Prozent ) . Die kleinen Wohnungen ſind naturgemäß in den Außen

ſtadtteilen am ſtärkſten bertreten . In der Schwetzingerſtadt ſind

90,3 Prog , aller Wohnungen Kleinwohnungen und nicht viel ande es
kiegen die Verhältniſſe in der Neckarſtadt und auf dem Waldho '

( 89,8 Proz . ) . In abſteigender Reihenfolge haben wir Käferta !

( 87,5 Proz . ) , Neckarau ( 83,0 Prog. ], Mühlau ( 80,4 Proz . ) , Lin⸗

denhof ( 78,3 Proz . ) , Jungbuſch ( 75,2 Proz . ) und die Unterſtadt

( 78,6 Proz . ) .

5. Sigentümer⸗ , Miet⸗ und Dienſtwohnungen⸗

Unbeſchränkte Verfügungsgewalt über ihre Wohnungen inner⸗

halb der geſetzlichen Eigentumsbeſchränkungen iſt der weit über⸗

wiegenden Mehrzahl der Großſtadtbewohner eine unbekannte Sache :

ſo haben wir hier in Mannheim nur 12,3 Proz . Eigentümerwoh⸗

nungen . Die Gegenüberſtellung mit dem Ergebnis aus dem Jagte

1900 beſtätigt auch für Mannheim die ſpezifiſch großſtädtiſche Er⸗

ſcheinung , daß der Anteil der Eigentümerwohnungen im Rückgane

begriffen iſt , denn damals betrug der Prozentſatz noch 13,4 . Dieſes

Abnehmen iſt in erſter Linie durch das Zunehmen der Intenſität

der Bebauung bedingt : Der ſozlale Gegenſatz zwiſchen Alt⸗Mann⸗

heim und Neu⸗Mannheim , aber auch der zwiſchen den einzelne “

Stadtteilen der Altſtadt erhält durch den Prozentſatz der Etgen⸗

tümerwohnungen eine gute Beleuchtung . Die Oberſtadt überragt mit

rund 21 Proz . alle anderen Teile der Altſtadt . Unter⸗ und Oit⸗

ſtadt weiſen 12 Proz . auf und die anderen Stadtteile halten ſick wit

7 und 8 Proz . ſo ziemlich die Wage . In Neu⸗Mannheim ſind die

Verhältniſſ Waldhof , eine große Arbeiterkolone

hat nur 4 Prog. ( 1900 : 4 Proz . ) und Mannhbeims Gemüſegarten

Käferthal noch 38 Proz . ( 42 Proz . ] » Eigenfümerwohnungen .

Neckarau , dieſer Zwitter von landwirtſchaftlichem und induſtriellem

Vorort , ſteht mit 28 Proz . ( 80 Proz . ) in der Mitte .

Den wenigen Eigentümerwohnungen ſteht die große Maſſe der

Mietwohnungen gegenüber . Nicht weniger als 82,1 Proz , aller vor⸗

hanbenen Wohnungen gehören dieſer Kategorie an . Entſprechend

der fallenden jener zeigen dieſe eine aufſteigende Tendenz . Mit

dem Anwachſen der großen Etagenhäuſer hält die Zunahme der

Mietwohnungen gleichen Schritt . Ihr Anteil betrüg im Jahre 1900

nur 81,7 Proz . Endlich kann dem Beſitzer die Nußnfeßung an ſeiner

Wohnung auf Grund ſeines Amtes , ſeiner dienſtlichen Stellung

oder eines Arbeitsverhäktniſſes zuſtehen . Dieſe Kategorie iſt unter

der Reihe Dienſt⸗ und Freiwohnungen zuſammengefaßt . Der An⸗

teil der Dienſte und Freiwohnungen ſpielt für die Geſamtheit keine

große Rolle . Ihr Prozentſatz iſt ſeit 1900 von 4,6 Proz . auf . 6

Prozent geſtiegen .

Mit Ausnahme der Ober⸗ , Oſtſtadt , Jungbuſch u. Schwetzinge r⸗
ſtadt iſt in allen Stadtteilen die Zahl der Mietwohnungen mit 7

werblicher Benützung zurückgegangen . Das Streben nach ſckarfer

Scheidung zwiſchen Arbeitsſtätte und Wohnung findet hier ſeinen

Ausdruck . Immerhin ſchwankt der Anteil der Mietwohnungen mit

getwerblicher Benützung zwiſchen 4 Prog . ( Neckarſtadt ) und 16

Prozent ( Oberſtadt ) . Der Anteil der Eigentümerwohnungen mit

gewerblicher Benützung iſt bedeutend größer , weil bei dieſer Kate⸗
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gorie der erwähnte Prozeß ſich nicht ſo leicht vollgeht . Die Pro⸗

zentſätze bewegen ſich hier faſt nur zwiſchen 20 und 80 Proz.

* Weihnachtskaſſen . Alljährlich , wenn ' s auf Weihnachten geht .

ſchütten in Frankfurt a. M. die Weihnachtsſparkaſ⸗
ſen ihren Segen aus . Die Weihnachtskaſſengelder werden das Jahr

über — ein Umſtand , der in mehr als einer Hinſicht recht charak⸗

teriſtiſch iſt — von den Brauereien , denen ſie durch Vermittlung der

Gaſtwirte zugehen , in Verwahrung genommen , ſo daß die Sparer

ihrer Gelder ſicher ſind und ſie auch verzinſt bekommen . Im

gangen wurden den Frankfurter Brauereien 2 812 000 M. ( gegen

2715000 . ) anvertraut . Im Jahre 1904 betrug die Geſamz⸗

ſumme der Kaſſen M. 2 415 000 , alſo iſt ſeit zwei Jahren ein

Zuwachs von ca. 400 000 . , ſeit dem Vorjahr ein Anwachſen um

100 000 M. zu konſtatieren .

* Erhöhung des Zinsfußes für Spareinlagen . Auch Frank⸗
furt a. M. plant eine Erhöhung des Zinsfußes der ſtädtiſchen

Sparkaſte und zwar auf 3½ Prozent . Der Magiſtrat bean⸗

tragt , den Zinsfuß der ſtädtiſchen Sparkaſſe für Spareinlageg
aut 9½ Prozent heraufzuſetzen . Die Höhe des Zinsfußes iſt , ſo

ſagt der Magiſtratsbericht , wenn auch nicht ausſchlaggebend , doch
keineswegs ohne Einfluß auf die Förderung der Spartätigkeit
Ter wenig bemittelte Einleger , für welchen die Sparkaſſe haupt⸗

ſöchlich beſtimmt iſt und welcher unter den Sparern der ſtädt .

Sparkaſſe beſonders ſtark vertreten iſt , will natürlich in erſter

Lenie ſeine Erſparniſſe abſolut ſicher anlegen , ohne daß ihm aber

die Höhe der Zinſen , welche ihm gewährt werden , gleichgültig iſt .

Wir vertreten ſerner den Standpunkt , daß die Sparkaſſen den

Schwankungen des Geldmarktes nur zögernd und bei unumgäng⸗

licher Notwendigkeit folgen ſollen . Da aber die Sparkaſſe ſtets

darauf bedacht ſein muß , den nach der Spannung zwiſchen Akkiv⸗

und Paſſiv⸗Zins möglichſt hohen Zinsfuß zu gewäßhren und das

ſtotfgehobte Steigen des allgemeinen Zinsfußes nicht vorüber⸗

achend zu ſein ſcheint , ſondern vorausſichtlich mit einer vorerſt

anboltenden Vexteuerung des Geldes zu rechnen iſt , klann die

ſeitberige Verzinfung der Spareinlagen mit 3 Prozent nicht länger
beibeßölten werden . Es kommt hinzu , wie das zur Zeit ge⸗

ringere Anwachſen der Spareinſagen darauf ſchließt , daß ein

größerer Teil der uns ſonſt zugefſoſſenen Beträge anderwärts ,
vielleſcht höber verzinslich , aber weniger ſicher angelegt und der

Sparkeſſe entfremdet wird .

Die ſchwarze Liſte . Der Inhaber eines „ Krebitſchutzes “ in

Frankfurt a. M. hatte eine ſchwarze Liſte aufgeſtellt , in die er auch
den Namen eines Kaufmanns aufnahm . Dieſer klagte auf Streich⸗

ung ſeines Namens in der ſchwarzen Liſte und auf Erſatz des Scha⸗
dens , der ihm durch Aufnahme in die Liſte enkſtanden ſei . Daß

Frankurter Landgericht wies die Klage ab , während das Oberlan⸗

desgericht das Urteil wie folgt abänderte : „ Der Veklagte wird

verurteilt , die Behauptung , daß der Kläger eine kreditunwürdige

Perſönlichkeit ſei , zu unterlaſſen . Im übrigen wird die Klage au⸗

gemieſen . “ In der ÜUrteilsbegründung wurde ausgeführt , daß der

Beklagte zweifellos die ſchwarze Liſte ,in der der Name des Klä⸗

gers ſtand , verbreitet habe , wenn auch einer ſeiner Angeſtellten .
wie er behaupte , den Namen in die Liſte geſetzt habe . Er hat 05

unterlaſſen , nachzuprüfen , ob der Kläger tatſächlich eine kredil⸗

unwürdige Perſon ſei , was tatſächlich der Fall nicht iſt . Darin

liegt alſo ein eigenes Verſchulden des Beklagten . Aus dieſen Ge⸗

ſichtspvunkten iſt alſo der Unterlaſſungsanſpruch gegen den Be⸗
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Buntes Feuflleton
— Erperimente über das Gehör der Fiſche . In der letzten

Sitzung der Pariſer „ Acadsmie des ſeiences “ berichtete Hoes De⸗

lage über eine Reihe von Experimenten , die M. Marage über das

Gehör der Fiſche angeſtellt hat . Die Frage iſt viel umſtritten ; zudem

iſt es fehr ſchwierig , exakte Exrberimente ins Werk zu fetzen . Befinden
die Fiſche ſich in einem Becken , ſo wird der Schall durch die Wänd

reflektiert , das Tier mackt keine Fluchtbewegung , weil es nicht wiſſen

zann , don welcher Seite die Vibration ausgeht . Andererſeits ſind die

Verſuche noch ſchwieriger , wenn die Fiſche in Freiheit ſind . Die

Fiſcher glauben jedenfalls an das Gehörbdermögen der Fiſche . Marage
hat zu ſeinen Experimenten die Vokale a, e, i, o, u bedient , die
im Umfang von vier Oktaven und mit einer Energie zu Gehör

gebracht wurden , mit der man ſonſt Taubſtumme zu beeinfluſſen
pflegt . Man übertrug den Schall ins Waſſer mit Hilfe eines Kaut⸗
ſchuktrichters , der auf die Schwingungsſumme des Tones eingeſtellt
iſt und ſie ins Waſſer weitergibt . Die Verſuche wurden mit freten

und mit gofangenen Tieren angeſtellt . Bei den letzten Verſuchen
kennte ein Taucher die Vibrationen des Tones im Waſſer noch auf

Entfernungen von 80 Metern hören und unterſcheiden . Aber die

Schwingungen ſchienen auf die Fiſche gar keinen Einfluß auszu⸗
Üben . Darnack iſt es ausgeſchloſſen , daß die Tiere die von Fiſcbern

verurſachten Geräuſche wahrnehmen . Freilich darf man nicht ver

geſſen , daß anſtelle des unentwickelten Gehörſinns die Geſichtsorgane

und der Taſtfinn auf beſonders hoher Stufe ſtehen . 1288

— In Sachen der Chriſtlichen Wiſſenſchaft , von der füngſt an

dieſer Stelle die Rede war , wird folgendes mitgeteilt : Die kürzlichen

Senſationsnachrichten über Rev . Mary Baker G. Eddy . die

Entdeckerin und Begründerin der Chriſtian Science und Leiterin der

Ebriſtian Seience Kirche ſind jetzt durch die beſten Zeugen widerlegt

worden — durch amtliche Perſönlichkeiten aus Mrs⸗ Eddys Wohn⸗
ort , dem Bürgermeiſter von Coneord , dem erſten Staatsanwalt im

Staate New⸗Hampſhire und den Präſidenten der National State

Capital Bank . Die beiden erſtgenannten Herren begaben ſich am

Nackmittage des 28 . Oktober , an dem der Artikel in⸗der Newyork
World erſchienen war , zu Mrs . Eddy . Dieſe Herren ſind nicht

Sie ſind Ehren⸗

tungen zur Verfügung ſtellten , folgen hier in kurzem Auszuge . Bür⸗

germeiſter Charles R. Corning : „ Mrs . Eddy verfügt über ſcharfen

Verſtand und ein ſtarkes Gedächtnis , ſie iſt ein überraſchendes Bei⸗

ſpiel von Langlebigkeit , hat klare Augen , ausdrucksvolles Miener⸗

ſpiel und eine Beweglichkeſt , die bei einer ſo ehrwürdigen Perſön⸗
lichkeit ſelten iſt . “ Staatsanwalt Frank S . Streeter : „ Mrs . Eddes

Geiſt iſt nicht nur ungeſchwächt , ſondern ſie drückt dieſelbe Klar⸗

heit , Feſtigkeit , Lebbaftigkeit und Lebensktaft aus , die ſie ſtets aus⸗

gezeichnet ha Präſident Joſiah E. Fernald : „ Ich kann aus

eigener Anſchauung feſtſtellen , daß niemand anderes als Mrs . Eddy

perſönlich bei den Ausfahrten ihren Wagen benutzt . “ — Sämtliche
Hausgenoſſen Mrs . Eddys ſagten unter Eid aus . Mr . Calvin A.

Frye Sekretär : „ Mrs . Eddy leidet weder an Krebs , noch an irgend

mer chroniſchen , organiſchen oder funktionellen Krankheit . Der

Leiter des Preßkomitees der Kirche der Chriſtian Science Boſton .

Mr . Alfred Farlow , erklärt weiter : Mrs . Eddy hat nicht das große

Vermögen , welches ihr die Senſationsnachrickten zuſchreiben . Sie

beziebt ihr Einkommen aus den von ihr verfaßten Schriften , erhält

aher keinerlei Gebalt von der Kirche der Chriſtian Science ; ebenſd⸗

wonig verfpaltet ſie Geld für dieſe Kircke . Die Verfügung über ihr

beſcheidenes Nermögen iſt keine Angelegenheit der Chriſtian Seien⸗

tiſten , und Mrs . Eddy iſt genau ſo berechtigt wie jeder andere

Staatsbürger , ihr Geld ſelbſt zu erwerben und auszugeben . Die

Meldung , daß die Angriffe gegen Mrs . Eddy die Chriſtian Seien⸗

tiſten erregt oder den Wunſch nach einer Veränderung in der Lei⸗

tung der Kirchenangelegenbeit erweckt hätten , iſt ebenfalls völlig

unbegründet . rs . Eddys Führerſchaft befriedigt die Chriſtzan

Scientiſten durchaus ,ſie lieben und verehren in ihr eine weiſe Rat

geberin , die zie Sache der Chriſtian Seience 40 Jahre lang er⸗

folgreich geführt hat . Eine Veränderung wird nicht gewünſcht , Par⸗

teiungen gibt es in der Kirche nicht , ebenſowenig Rivalen , die da⸗

nach trachten , Mrs . Eddys Stelle einzunehmen . Die Erregung iſt

völlig außerhalb der Anbängerſchaft der Ehriſtian Science .

— Ein amerikaniſches Sittenbiſd . Ein furchtbares Ver⸗

brechen , das ein merkwürdiges Schlaglicht auf die Anſchau⸗

ungen der Geſellſchaft in den amerikaniſchen Sübdſtaaten wirſt ,
wird aus New⸗Vork berichtet . Mr . W. F. Bywaters , ein

reicher Grundeigentümer , ein bekannter Sportsmann , Pferde⸗

männer , die in böckſtem Anſehen ſtehen und deren Wort unantaſt⸗
bar iſt . JIhre Ausſagen , die ſie namhaften amerikaniſchen Zer⸗

zlichter und ein hochangeſehenes Mitglied der virginiſchen

Geſellſchaft , wurde unmittelbar nach ſeiner Hochzeit mit Miß

junge Gatte leblos zu Boden .

Piola Strother auf dem Landſitz ſeiner Schwäger und an
Krankenbette ſeiner Frau von ſeinen zwei Schwagern er⸗

ſchoſſen . Die beiden Familien Strother und Bywaters lebter

ſeit Jahren in dem beſten Einvernehmen , Bywaters und Viole
Strother waren Jugendfreunde und nie hatte ein böſer Ru
ſich an die Beziehungen der Familien geheftet . Viola war ein

ſehr ſchönes Mädchen ; ſie hatte die orgſamſte Erziehung ge
noſſen , war eine ausgezeichnete Reiterin und faſt an aller
großen Wohltätigkeitsunternehmungen beteiligt . Vor einer

Woche reiſte ſie nach Waſhington , angeblich um eine Freundin

zu beſuchen . Die Brüder , die ihre Schweſter über alles ſiebten ,
hatten keinerlei Grund , irgend einen Verdacht zu ſchöpfen .
Da erfuübren ſie durch einen Zufall , daß ſie dort mit Bywaters
weile . Man ſtellte Nachforſchungen an und ſchließlich konnte

kein Zweifel mehr ſein , daß Niola nach Maſhington gereiſt
war , um ſich mit Bywaters Hilfe einer ſtrafharen Operation
zu unterziehen . Am Sonntag kehrte ſie in einem furchtbaren
Zuſtand nach Hauſe zuriick . Angefichts der Tatſachen geſtand
ſie den Brüdern alles ein . Als einige Stunden ſpäter

Bywaters ſeinen Beſuch machen wollte , verſchloſſen nach
ſeinem Eintritt die Brüder das Haus . forderten mit dem

opolper in der Hand Rechenſchaft und erklärten Bywaters ,

daß ſein Leben verwirkt ſei . Die Schweſter bat flehentlich ,
den Verfübrer heiraten zu dürfen . Einer der Brüder ging
foört einen Geiſtlichen zu holen indes der andere Wache hieltz
An deßf Bott der Braut wurde dann die Zeremonie vollzogen ,
Pack der Trauung machte Bywaters den Verſüch , der Rache
der Brüder durch das Fenſter zu entfliehen . Aber die beiden

waren auf der Hut ; und von elf Kugeln durchbohrt , fiel der

Die Brüder haben ſich dem

Ricbter geſtellt . Sie ſagen aus , ſie hätten den Betrug an ihrer
Schweſter gerächt , suf dem einzigen Weg , der einem Ehren⸗

mann der Südſtagten bekannt ſei . Man nimmt allgemein
an , daß die Mörder freigeſprochen werden . Die junge Witwe
bekindet ſich in einem höchſt kritiſchen Zuſtand ;es iſt zweifel⸗
haft , ob ſie die ſchrecklichen Ereigniſſe überleben wird . 5



Seße . General⸗Anzeiger . ( Miitaablatt ) Manmdeim , 21 . Dezember .
Hagten begründet . Der Schadenerſatzanſpruch des Klägers war
bagegen nicht begründet . Der Kläger vermochte nicht darzulegen ,
daß ihm zur Zeit ein Schaden überhaupt entſtanden ſei , noch auch .
daß und weshalb wegen eines etwa ſpäter ſich ergebenden Schadens

g der Erſatzpflicht des Beklagten von Bedeutung ſei .
*Pferdebeſitzer werden im Hinblick auf die kommenden Feier⸗

kage darauf aufmerkſam gemacht , daß es ſehr gefährlich iſt , Pferde
ein oder mehrere Tage ununterbrochen im warmen Stalle ſtehen zu
kaſſen , weil ſie dadurch ſehr leicht beim Herausführen in die kalte
Luft an ſchwarzer Harnwinde erkranken . Dieſe Krankheit , welche
ſe nach der betreffenden Gegend auch noch als Windrehe , Flug ,
K chlag , Nierenſchlag ete . bezeichnet wird , befällt faſt aus⸗

örte junge , ſomit wertvolle Pferde , und führt in
len in kurzer ſige Heilmittel für

Bie Feſtſte

bare Mittel zur Verbütung . Die Badiſche Pfe ſcherungs⸗
ibt folgende , von Sachverſtändigen aufgeſtellte Verhütungs⸗

1. Ein geſundes Pferd ſoll nicht länger als einen
halben Tag im Stall belaſſen und täglich mindeſtens eine Stunde
im Freien ausgiebig bewegt werden . 2. Es ſoll demſelben , wenn es
ſich in gutem Nährzuſtand befindet , während der Ruhetage die Fut⸗
terration um etwa ein Viertel gekürzt werden . 3. Der Stall
ſoll fortwäbrend gut gelüftet ſein , namentlich auch zur Nacktzeit
Mei kaltem Wetter ſoll die Stalltemperatur nicht mehr als 8 Grad
Reaumur betragen . 4. Bevor ein Pferd nach einem oder mehreren
Rußetagen wieder eingeſpannt wird , läßt man die ſonſt vorher⸗
gehende Futlterration , alſo in der Regel das Morgenfutter aus⸗
fallen , ſodaß das Pferd nüchtern in die Arbeit kommt .

* Gebrüder Herrnfeld⸗Theater . Wie uns aus dem Direk⸗
tiensbureou mitgeteilt wird , geht heute , Freitag , das Gaſtſpiel

Herrnfeld⸗Theaters nun doch zu Ende . Dieſer
ßiſt auf Grund der baupolizeilichen Abnahme

Gebrüder Herrnfeld,⸗Theaters in Berlin erfolgt , da
daß neue Haus der Direktoren Anton und Donat Herrnfeld

det

ſomit dekinitiv am 1. Weihnachtsfeiertag in Berlin feſtlich er⸗
bifnet wird . Die heutige Schluß⸗ und Abſchiedsvorſtellung bringt
wie bereits angekündigt , die hier mit unbeſchreiblichem Lach⸗
Friolge aufgenommenen Herrnfeldiaten „ Endlich allein “ und

„ Jall Blumenfopf “ mit Donat Herrnfeld in der Hauptrolle zur
letzten Aufführung . Auch heute beginnt die Vorſtellung um halb
9 Uhr .

Verein gegen Haus⸗ und Straßenbettel . Im Monar
November erhielten Unterſtützung durch Gewährung von Mittageſſen
16 Perfonen ,
zufammen

Abendeſſen , Obdach und Frrübſtück ( 6 Perſonen ,
679 Perſonen , gegen 654 Perſonen im vorigen Monate .

Unteruntzungslotal befindel ſich nach wie vor in 8 1, II .
ngen in den Verein werden ktäglich im V reinslokal , vor⸗

er⸗

855

Vereinstätigkeit muß dringend gewünſcht werden . daß etiler von
den Vereins⸗mitgliedern unnachſichtlich ab ewieſen werden .

* Gewerbegerichts⸗Urteil . Non einem hieſigen Gewerbetreiben⸗
den wird uns geſchrieben : Ein junger urbeiter verlangte bei ſeinem
Austritt aus meinem Geſchäfte ein Zeugnis . Derſelbe hatte ſich
twährend der kurzen Zeit ſeiner Tätigkeit bei mir ſehr ſchlecht auf⸗

geführt und ſich auch grobe Verſtöße zu ſchulden kommen laſſen
Da ich zur Zeit ſeines Austrittes verreiſt war , ſandte ich ihm das

verlangte Zeugnis nach , welches außer Arbeitsdauer und Zeit des

„ Austritts die Bemerkung enthielt : „ Leiſtung zufriedenſtellend . “
Wamit war jedoch der Betreffende nicht zufrieden , verlangte viel⸗

mehr unter der Drohung , „ er werde dafür ſorgen , daß ich kerne
Leute mehr bekomme, “ ein beſſeres Zeugnis über Arbeitsdauer ,

Leiſtung und auch Betragen . Ich kam dieſem Verlangen nach und

ſchrieh im neuen Zeugnis : „ Seine Leiſtungen waren zufrieden⸗
ſtellend , ſein Betragen nicht . “ Damit wieder nicht zufrieden , der⸗

Hagte mich beim Gewerbegericht und dekam recht . Meine an⸗
5 elche ſein ſchlechtes Verhalten deutlich zeigten ,

Mit der wörtlichen Begründung : „ aucch
Richtigkeit der vom Beklagten aufe

auptungen zu prüfen geweſen

und zur Tr der Koſten verurteilt . Es erhellt daraus : Der

Arbeitgeber darf demnach ein Zeugnis nicht mehr der Wahrheit

entſprechend ausſtellen , nein wie es der Arbeiter verlangt , und das

von Rechts wegen . Obiges Gewerbegerichtsurteil iſt meiner
Anſſcht nach eine merkwürdig einſeitige Geſetzesauslegung , wie ſie

ge nicht im Sinne der Geſetzgeber lag . Der Arbeitgeber wird vor
Gericht faſt immer als der Sünder gebrandmarkt . Man wundere

ich infolgedeſſen nicht über die in Arbeitgeberkeiſen immer all⸗

gemeiner werdende Anſicht , daß ſie ja doch ſtets die Schuldigen
Aund auch die 3 en ſeien . Daß ſolche Urteile dem Gewerbe⸗
treibenden das Geſchäft ungemein erſchweren , liegt auf der Hand
und es iſt nur folgerichtig , daß in Arbeitgeberkreiſen eine berech⸗

tigte Verbitterung gegen die Gewerbegerichte platzgreift , umſomehr ,
uls Berufungen gegen Gewerbegerichtsurteile ausgeſchloſſen ſind .

Gewiß wird unter den heutigen ſozialen Verhältniſſen kein Ar⸗

beitgeber dem Arbeitnehmer gegenüber ſich aufs hohe Roß ſetzen
wollen , im Gegenteil ſich beſcheiden , wenn ſeine Leute nur einiger⸗

maßen ihre Pflicht tun , doch wäre es ein billiges Verlangen , dem

Arbeitgeber da ſein Recht werden zu laſſen , wo es ihm auch wirklich

zukommt . Würden dem Arbeiter gegenüber ſolche Urteile gefällt ,
wie würde die Parteipreſſe ſich desſelben annehmen und ein Ge⸗

ſchrei über Tyrannei und Ungerechtigkeit ſich erheben !
„ Gut gemeint hat es ein Landwirt im Stadtteil Handſchugs⸗

heim beim Ausfüllen der Aufnahmebogen zur bevorſtehenden Reichs⸗

kagswahl , indem er außer den wahlberechtigten Perſonen in dem

betr . Hauſe noch ſeine ganze Familie , beſtehend aus ſieben Kin⸗
dern , ſiegesbewußt in den Vogen eintrug . Ein Säugling don

wenigen Monaten bildete den Schluß dieſes Aufnahmebogens .

Rus dem Grossberzogfum .
* Karlsruhe , 19. Dez . Der durchgebrannte

Kaſſenrauber Hagemaun wurde heute nacht in der

Waſchküche des Kaufmanns Srützel in Etrlingen ver⸗

haftet . Als er vorgeſtern Aberd dem Gendarmen durchbrannde ,
nahm er ſeinen Weg durch den Schafſtall der Herren Gebr . Wil⸗
Hard . Dort hielt er ſich bis geſtern nacht auf . Etwa 9 Uhr ſtieg
Hagemann bei Schreiner Kempf ein und entwendete dort Tiamant
und Bohrer behufs Ausführung weiterer räuberſcher Tätigkeit .
Von Schreiner Kempf nahm er ſeinen Weg nach ſeiner früheren
Arbeitsſtätte . In der Silberfabrik durchſchnitt er die Fenſter ,
ſtieg ein , erbrach einen Pult und erbeutete darin 13 M. und einige
Pfennige . Dies war ihm zu wenig und nun verſuchte er den

Die beiden Vorhäng⸗

ſchlöſſer feilte er ab , trotzdem brachte er aber den Deckel nicht auf .

Unverrichteter Dinge mußte der Spitzbrbe abziehen Ex ſtieg
über den Certenzaun des Kaufmonns Stützel und draug dort n

die Waſchküche ein . Herr Stützel hörte ein Geräuſch und ſah Licht⸗

ſchimmer in der Waſchküche . Nichts gutes ahnend , nein Herr
Stützel ſein Gewehr , ging zur Waſchküche und traf . . . Hage⸗
mann . Dicſer ſuchte erſt zu entfliehen , ergab ſich aber nachher

ſeinem Schichſale .
* Ettlingen , 20 . Dez . Die Schweſter⸗Oberin

Baſilia wurde nun doch definitiv abberufen und muß
noch vor den Weihnachtstagen aus Ettlingen ſcheiden . Be⸗

kanntlich iſt wegen der Abberufung dieſer Schweſter zwiſchen
dem hieſigen Gemeinderat und dem Bezirksamt ein Kon⸗

Flükt ausgebrochen , der zur Folge hatte , daß die ſechs

Gemeinderäte , die ſich der Verfügung des Bezirksamtes

iderſetzten , mit 15 Mark beſtraft wurden . Das Bezirks⸗
amt hatte nämlich aufgrund eines Gutachtens des Bezirks⸗
arztes Dr . Fröhlich vom Gemeinderat verlangt , daß die Vor⸗
ſteherin des ſtädt . Krantenhauſes , Schweſter Vaſilia , die wegen
ihres hohen Alters ihrer Stelle nicht mehr gewachſen war ,
durch Vermittlung des Superiors in Freiburg auf einen
leichteren Poſten verſetzt werde . Die Zentrumsgewaltigen von

Ettkingen erblickten in dem Anſinnen des Bezirksamts einen
unberechtigten Eingriff in die Angelegenheiten des Kranken⸗
hauſes . Sie verſuchten deshalb durch Zeitungsartikel und

Fugblätter , gegen dieſe Anordnung des Bezirksamts in der

Derölkerung Stimmung zu machen . Das Bezirksamt ließ
ſiß ober nicht einſchüchtern und beſtand , da ihm außerdem
noch . eine ganze Reihe von Mißſtänden im Krankenhaus zur
Kenntnis gelangten , auf Abberufung der Schweſter .

Görwihl ( A. Waldshut ) , 17. Dez . In einem kleinen
Orte der Görwihler Pfarrei ſoll eine eigenartige Wahlagi⸗
tation getrieben worden ſein . Ein Bürger mußte aus Geſchäfts⸗
gründen am Tage einer Gemeindewahl nach Tiengen . E ne
Partei war ihres Sieges nicht ganz ſicher und ein biederer Wähler
wußte der Verlegenheit abzuhelfen , indem er dem verreiſten Ge⸗
ſinnungsgenoſſen einfach tele ierte , daß eine Kuh in ſeinem
Stall plötzlich ſchwer erkrankt ſei . Tas Heil der Kuh lag dem
Beſitzer am Herzen , und ſo reiſte er denn betrüeten Sinnes

ſchleunigſt nach Hauſe . Hier angekommen , bemerkte er , daß er
bitter getäuſcht worden ſei ; denn die Kuh war ſo geſund
wie er ſelbſt . Erboſt über den Betrug und doch erfreut über das
Wohlbefinden ſein eblings ließ er ſich von ſeinem Freunde zur
Wahlurne führen .

Bonndorf
berichtet , daß der 1d und
und anderer ausländiſcher Arbeiter
Hetzereien eines Wieners zur hren ſeien , der inzwiſchen auf
der Reiſe nach Freiburg in Hinterzarten verhaftet wurde .
Tunnelarbeiten ſind den Leuten nicht verſprochen worden und
es waren auch gar keine Minierer bei der zuſammengewürfellen
Schar , die aus Stellungsloſen aller Arbeitertlaſſen in Wien und
Budapeſt von einem Italiener angeworben wurden , der geichfaus
am Bahnbau beſchäftigt iſt . Die Firma Grün u. Bilfinger⸗Mann⸗
heim als Unternehmerin des Bahnbaues Kappel⸗Bonndorf zahlt
allen Arbeitern , wenn ſie vier Monabe gearbeltet haben , die Re ſe⸗
koſten bis Gündelwangen . Leute , die das Winterklima nicht ver⸗
tragen können , werden an anderen Orten verwendet .

* Kleine Mitteilungen n. Seinen Ver⸗
letzungen erlegen iſt im f in Karls⸗
ruhe der Schloſſer Duttenhöfer b zacht zum Sonuntag
von einem Meiallſchleifer aus Duclach in den Unterleib geſtochen
worden war . — Tie „ Frankf . Ztg . “ meldet aus Konſtantinopel :
Die kaiſerliche Civilliſte verlieh dben Gebrüdern Speidel⸗Pforz⸗
he im die Konzeſſion zur Aasbentung der Marmorbruche auf
der Juſel Thaſos . Die Konzeſſionare ſtreckten der Cipilliſte 25000
Piund vor . Letztere bleibt am Bruttogewinn wie bei den Galmei⸗
minen , welche dieſelbe Firma auf Thaſos ſeit drei Jahren expor⸗
tiert , beteiligt . — Im Bezirk Engen ſtehen zurzeit über 200
Schweine mehr als zur gleichen Zeit des Vorjahres und über 300
Stück mehr als bei der Viehzahlung 1903 . An » ndvpieh waren
am 1. Dezember 1906 über 1200 Stück mehr als 1903 vorhanden .
Die Viehpreiſe ſind bedeutend zuräckgegangen . — Mit gebrochenen
Beinen wurde in Achern ein auswar Skiläaufer zur Bahn
geſchafft , um an ſeinen Wohnort , angeblich Straßburg , über ührt
zu werden . — Die Geſamteingahne an Kurtazen betrug in
Baden⸗Baden für 1906 121 142 M. — Der perfloſſene
Sommer war in Konſtanz für die Fremdenfadbfon ſchlecht
infolge der denkbar üngünſtigꝛten Witterungsverhältniſſe . Die
Fremdenfrequenz betrug in den

fünf
Monaten der Saiſon ( Mai⸗

September ) 50 737 gegen 55 125 im Vorjahre .
Gaſthaus zum „ Ochſen “ in Markdorf ging um den Preis von
70000 M. an die Brauerei Bilger in Gottmadingen über .

8 8 3 f 9Plalz , heſſen und Umgeoung .
* Frankfurt , 19. Dez. Am Montag abend war eine

ältere Privatiere mit ihrer verheirateten Tochter in der Stadt ,
um Einkaufe zu machen . Sie beſuchte verſchiedene Geſchäfte und
ließ zuletzt in einem großen Kaufhaus am Roßmarkt einen⸗
Tauſendmarkſchein wechſeln . Sie ſteckte das noch in ihrem Beſitz
beſindliche Geld in ihr Portemonnaie und dieſes wieder in ihr
Täſchchen , das ſie am linten Arm trug . Die Damen beſtiegen
dann die Straßenbahn und ſtiegen am Grüneburgweg aus . Sie

gingen von dort zu Fuß dis zu ihrer in der Feldſtraße gelegenen
Wohnung . Am Eingang der Feldſtraße ſprang plötzlich ein

Mann auf die Dauen zu, entreiz älteren das Handtäſchchen
und rannte davon . Es enthielt noch 910 M. Die Tamen ricfen
um Hilfe , es war aber n nd in der Nahe , der die Verfolgung
des Räubers hätte aufnehmen konnen . Die Damen waren ſo
erſchrocken , daß ſie im erſten Augenblick nicht wußten , was ſie tun
ſollten . Bis ſie ſich von ihrem Schrecken erholt hatten , war der
Dieh entkommen . 5

e. Bingen , 20 . Dez . Die Nahe bringt ziemliches
ſtarkes Eis in ihrer ganzen Breite . An der Mündung iſt

ſie zu einem Teile ſchon zugefroren . Kleine Neben⸗

gewäſſer des Rheines und die Häfen ſind bereits zu einem

großen Teile zugefroren . Das Eis iſt allerdings noch nicht

ſehr ſtark . Der Waſſerſtand des Rheines geht weiter zurück .
e. Von der Moſel , 20. Dez . Ueber einen in Macken

auf dem Hunsrück vorgekommenen Mord , ſind folgende Einzel⸗

heiten mitzuteilen : Am Dannerstag abend in der letzten Woche

hörte eine Frau , die in der Nähe des Tatortes wohnte , zwiſchen
6 und 7 Uhr , z. Zt . der Miſſion , Hilferufe war jedoch nicht im⸗

ſiafide , hinzueilen , da ſie ſelbſt für ihr Leben fürchtete . Später
wurde dann die Leiche einer jungen Frauensverſon aufgefunden .
Am DTorfbrunnen fand man meorere Kleidungsſtücke und ein mit
Blut getränktes Taſchentuch , weſches anſcheinend als Knebel ge⸗
dient hat . Weiter nach dem Walde zu fand man in einem Wein⸗

berge einen Schuh und am Walde ſelbſt die Leiche in einem

ſchreckenerregenden Zuſtande . Die Schädeldecke war

mehrſach durchſtochen . Auf gleiche Weiſe war der Leib zerſtochen .

Im Ganzen wurden an der Leiche 15 Meſſerſtiche feſtgeſtellt . Die

Aus Gündelwangen wird
die drohende Revolte flawiſcher

am dortigen Bahnbau auf die

Obduktion ergab , daß die Ermordete etwa —10 Tage dor der

Entbindung geſtanden hat . Der Pflaſterſtein , durch welchen de

Zertrümmerung der Schädeldecke herbeigeführt worden iſt , war

vollſtändig mit Blut und Haaren dedeckt . Davon , daß die Arme

vor der Entbindung ſtand , war nichts bekannt , denn die E mordet⸗

trar gelſteskrank und faſt nie aus dem Hauſe gekommen . Es

iſt die 21 Jahre alte Anng Pies aus Macken . In Sachen der

Mordtat ſind der Vater und der Bruder der Ermordeten feſt⸗

genommen worden .

Herſchtszeſſung .
* Kehl , 19. Dez . Vor dem hieſigen Schöffengericht

fand am Montag die Verhandlung wegen der Vorfälle wähverd
der Straßsburger Beſuchsfahrt des Frankfurter Automobilklubs

ſtatt . Angeklagt war der Vorſitzende des Frankfurter Automobil⸗

klubs , Ednard Engler , wegen zu ſchnellen Fahrens im Bezirk

des Oberamts Kehl , das ihm zwei Geldſtrarſen von 50 und 60 M.

eingetragen hat . Engler beankragte darauf richterliche Ent⸗

ſcheidung . Als Zeugen waren Gendarme , Polizeidiener und Land⸗

Das bekannte

leute geladen . Ihre Bekundungen hatzen für die Veteiligten der
einzelnen Ucbertvetungsfälle wenig Vedeutung , weil nur ein Teil
von ihnen das Automobil des Angeklagten geſehen hatte . In dem
einen Falle , der ſich in Bodersweier abgeſpielt hat , ſtanden den
Bekundungen eines Gendarmen die Ausſagen mehreret Ent⸗
laſtungszeugen , darunter eines aktiven Artillerieoffiziers entgegen
Troßdem erfolgte eine Verurteilung auf Grund der Ausſagen dez
Gendarmen . Im zweiten Fall ab der Angeklagte rückhaltlos zu
zu ſchnell gefahren zu ſein . Während der Einfahrt in Freiſted.
mußke er nämlich an einem einlaufenden Eiſenbahnzug vorüber⸗
fahren , aus deſſen Lokomotive plötzlich zahlreiche Funken dem
Automobil entgegenſlogen . Durch die eidlichen Ausſagen der Enk⸗
laſtungszeugen wurde bewieſen , daß tatſächlich Funken direkt aufdas Automobil niederfielen , ſodaß ein Schnellfahren wegen der
Exploſionsgefahr geboten ſchien . Auch hier erfolgte eine Ver
urteflung , weil das Gericht der Anſicht war daß ein Natſtai
nicht vorgelegen habe. Auf dieſe Weiſe könne man , ſo wurde bonm
Vorſitzenden ausgeführt , aus jedem brennenden Zigarrenſtummel
einen Notſtand herauskonſtruieren Für die erſte Uebertretung er⸗
folgte eine Beſtrafung von 50 . , während der Wiederholungs⸗
fall nur mit 30 M. geahndet wurde . Gegen das Urteil iſt Beruf⸗
ung eingelegt worden . — Weiter erhielten : Chauffeur Guſfiav
Höhne von Mannheim wegen Uebertretung der Straßenpolizei
eine Geldſtrafe von 20 . , Kaufmann Ludwig Mappes pon
Heidelberg ein Geldſtrafe von 50 M , Dr JIsbert aus Frank⸗
furt wurde von der erhobenen Anklage freigeſprochen . Die Straf⸗
ſache gegen Heinrich Graulich von Frankfurt wurde wegen
Krankgheit des Angeklagten bertagt . Ingenieur Karl Schenei der
aus Pforzheim wurde wegen groben Unfugs zu 30 M. Geldſtrafe
verurteilt .

* Saarbrücken , 20 . Dez . Das Kriegsgericht
verurteilte den Deſerteur Pietſch vom 30 . Infanterie⸗
Regiment , der einen ihn verfolgenden Schutzmann durch
Schüſſe in den Kopf lebensgefährlich verletzte , zu 33 Jahren
Zuchthaus .

Nosechäftfſckes
Eine Flaſche Parfüm , ein Karton Seife oder beides zu⸗2

Weihnachts⸗Geſchenk . Die königlichen Hoflieferanten J . F.
S 0 warzloſe Söhne , VBerlin SW. , Markgrafenſtraße 29,
bringen mit ihrer Neuheit „ Miraflor “ ein mahrhaft köſtlich duften⸗
des Parfüm in geſchmackvoller Ausſtattung in den Handel , das in
jedem einſchlägigen Geſchäft zu haben iſt .

VUeberraschend

Illig kaufen Sis
bei der Firma

L

Franz Jos . Heisel
Flanken . FP 1, 12 ( neben Schmoller )

1 . 7 . Breitestrasse — J 1. 2 . Breitestrasse

Weiche
— 0 NFilzhüte

oehtfarhig und wasserdicht
1½1 u , iaſt , 2. 2½ , 8, 3 %

4. 4½ , 5. 6, 7. 8 Mk.

Steife 8

Filzhüte
leieht und elsgant , modern
2˙ %, 3. 3¹ 27 4. 4½ , 5, 6,

6 ½ , 7. 8, 10 Mu

Woetterfeste

Lodenhüte
1½ , 2, 2½ , 3, 3½ 4 Mk.

Zylinder

Klapphüte
orstere schon zu 3½ , 5, 6

7, 8, 10. 12 Mx.

Mützen
ſede Form für Arbeiter ,

Sport . Beise u. für Knaben

25 . 30 , 40 . 50 . 60 , 70 ,

80 , 90 Pig . , 1, 1½ , 1½
, 2 Mu.

egenschirme
für Da en , Herren

aud Kinder

mit hochmodergen Grill en

und
f 2 2 U „ 3 27 27
. ö. 7. 3. 10 12. 88. 30 i

Selten billige Kauigelegenheit .
Vorzügliche Qualitäten :

Zurückgesetzte Waren zu jedem Preis .
— — — — —

ſammen in einem ſchönen Etuis vereint , iſt ſtets ein willkommenes

—

—

—

r
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Gr . Hof⸗ u . National⸗Theaterf

— —

Mannheim , den 21 . Dezember 1908

Aannheim .
Freitag , den 21 . Dezember 1906 .

28 . Vorstellung im Abonnement D .

SAPPICO .
Trauerſpiel in 6 Aufzügen von Grillpatzer

Regiſſeur : Leo Aclermann .

Perſonen :
CCCCV Betty Ullerich .

haon . 0 4 5 „ Georg Köhler .
ucharis, ) Dienerinnen Sappho ' s

Hanna v. Rothenderg .
Melttta, ) Matbilde Brandt .

Abamn s, Sklave 8 Chriſtian Eckelmann .
in Landmann Guſtav Trautſcho d.

ine Denerin Margaretbe Ziehl .
in Sklazoker Geog Maudanz .

Dienerinnen , Knechte und Landleute .
—

Kaſſeneröffng . ½7 Uhr . Anf . 7 Uhr . Ende geg . 9½ Uhr .

Nach dem 3. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Reues Theater im Roſengarten.
Freitag , den 2 . Dezember 1906 .

Die luſtige Witwe .
Operette in drei Akten ſteilweiſe nach einer fremden Grund⸗

idee ) von Victor Leon und Leo Siein .

Muſik von Franz Lehar .
In Szene geſetzt von Karl Neumann⸗Hoditz .

Dirigent : Theodor Gaule .
— Kbrbrbb — — — — —er , — —

Kaſſeneröffnung 7½ Uhr . Anfang 3 Uhr . Ende 10 %½lihr .

Nach dem 1. Art findet eine größere Pauſe ſlatt .

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Zm Großh . Boftheater .
Samstag , 22 . Dezbr . 1906 . 4. Nachmittags⸗Vorſtellung .

Prinzeſſin Taulendſchön .
Aufang 2½ Uhr .

Abends 7½ uhr . 28 . Vorſteuung im Abonnement A.

Ein iòdealer Gatte .

Aebrüder Herrnfeld !
Theater aus Berlin .

Sesamt - Gastspiel im Apolle - Theatfer .

Letrte Auffünrung der unvergleichl . Herrufeldlade

Endlich abeinl Fa! Blumenfopf. ]
Anfangz ½0 Uhr . Ende ½11 l hr .

Die Theaterkasse ist den ganzen ſag geöflnet . Telephon .
Bestellungen werden entgegengenommen Tel . 1652.

In der Hauptſynauoge .
Fretag den 21. Deiem er, a enes 4½ Ur , Samsag , den

„ Deze über , oigens 9½ U r. Nach itlags 2½ r: Ju geud⸗
r.beotlesdienn mnit Schienkilarang . Abends 5½ An de

Io en agen : Moigens 7½ Ut , a ends : Ur .

Delikatess - und

Früchte - Körbe
in eleganter Ausstattung . 8

—5Weihnachtsausstellung:

( Mittagblatr . )General⸗Anzeiger .

0 N 11 1
Billigstes Spezial⸗ deschäft

jamen - Konfektion .

ist die kalte Witterung eingetroffeu . Die Vorräte in Damen - und Pelsz -

Konfektlon sind uoen sshir gioss und sollen vor dem Weihnachtsfest
sowelt als mäglich geräumt werden . Die Preise sind deher gu : ꝝz bedeutend

ermässigt . Alle für Geschenke bestiumte Artikel werden nach dem Feste be -

reitwilligst umgetauscht oder abgeändert .

Planken

D 2 . 9 .

Rosengarten Mannheim
Nibelungensz al .

Sonntag . 23 . Dezember 1906. abends 8 Uhr

Cobzert des Kamm-Orohesters
Leitung : Kapellmeister E mil Ka iser .

Programm :
I.

Beethoven .1. Ouverture 2z. Fidelioo

2. Wächterlied aut der Wartburg
( Neujahr 1800 ) Wolt .

3. Nachtgesang aus Tristan und Is „ lde . Wagner .
4. hema und Varintionen für Flöte Böhm .

Herr Paul de Bie - Luden .

5. Rhapsodie horgroise Nr. 2 Liszt .

II.

6. Ouverture a, d. Nachtlager von Granada Kreutzer .

7. Heilitstion Buch Gounod

Violine : Herr Konzertmeister Fram Anton K rh .

Harfe : Herr ( Georg Fus, .

Orgel : Herr M sikdirektor Hänlein .

d. Fantasie Uber Themen aus Cavalleria

rusticaungs Mascagui .

9 Wein , Weib und Gesang , Walzer Strauss .
„ Hochzeitszug aus Forauors Rubinstein .

Das Konzert finlet bel Wirtschaſtsbetrieb statt ,
Kassenerôffnung abends ½8 Uhr .

Eintrittspieise : Tageskarte 30 Plg. , Dutzendkarten ö Mk.

Kartenverkauf in den durch ' iakate kenntlich gemachten
Vorverkaufsstellen , im Verkehrsburean ( Kaufhaus ) , beim Lor⸗

tier im Rosengarten und an der Abendkasse . 30000/1060

Ausser den Eintrittskarten sind bon jeder Person über 14 Jahren
die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pig . zu lösen .

Saalbau Mannheim .
Heue 8 Uhr abends

Arosse Variété - Vorstellung .
Mizzi Sinne , Verwandlungs - Soubrette
Lonu llegyl , Modelleurin

Alf edo Treutanovi , grosser Dressur - Akt

Les Valenein , Sp' tzentenz u d Tempo- Akrobalinnen

Uckomisch ! Der liebe Onkel brcemisch !

Grosse kom . Fantomime , dargestellt von „ Osrani Somp . “

The 2 Oura « , moderner Salon - Akt

Henry numson , Blitzdichter u. Humorist
Les Aub ris , moderner Tanz 1 0

Urkomisch ! Paulton & Dooley Urkomisch !

Droese ' s Nio Tablesux fllit den n ves ' en A kn hmen .

Vorverkaufs - , Abonnaments - u d Vereinskarten gültig .

A. Fradl a¹οο S⁊l

0 s Sirolimar i

Segial - geschaſt für

Ala noſch⸗Il fie

u . Exai vclley

Reichlialligstè dusmalil in Haud .

schulien don den einfachsten bis

gu dlen feiusten Qualitùten .

Sherialitdi

„Eiroler Jiegenleder - gandschue -

f 2

8 Südfrüchten , Oelikatessen 8
8 in geschmackvollen Packungen .

0

bepot von Marquis - Choeolade s
— ( Weihnachtspackungen ) 5

5 Kohgler , Gafa , Feter eto . 5
Bestellungen krühzeitig erbeten . 68408

Jakob Uhl
Teteph 5l3 M 2 . 9 ſeleph . 513

*

5
——

̃ V Stets Hingang don Neulieiten

775 • 36

Cravatten .

l8 Jel

AroBkh .Bad. Staats - W
empfehle ein weinhelles , stark gehopftes , nach Pilsner Art

eingebrautes hochfeines und wohlabgelagertes

Tafelbier
mit geringem Alkoholgehalt u . von hervorragender Bekömm -

lickkeit . Vollständiger Ersutz für böhmische Biere .

Jusschaak : Catä - Restauran ! Liederkranz E 5, 4, Alex Häffner
Als Flaschenbier ( 12 ¼ Fl . à M. . - ) durch die Generatyertretung

Johann Ilufer
R 7 , 33 Telephon 3323 R 7 , 35

Man verkoste Bad . Staats - Pilsner . 68896

Atbeiler⸗Forehildungs⸗
Mannheim , F 2 , 10 .

Unſere diesjährige

Weihnachtsfeier
findet au 1. Weihnachtsfeiertage , abends 6 Uhr , im großen
Snadſe der Liedertafel , K 2, 32 , 41 .

Hier u aden wir anſere Milglieder mit Fa nilſenangehörigen
höflichn ein.

Nur ME . . —

kostet unser 41

Volksphonograph
und ist dieser dsher das herr -⸗
lichste , billigste u. interessant .

Weihnachts - Geschenk .

trein
30003/38

Der Vorstand .

NR. An2 Wehnachtsfeiertage , nachmitags d Uht , findei daun
die Kinderbeſcheerung n Vere us otel F 2, 10 ſtalt ,

Mathäſer⸗Bräu München
Hauptausschank und Alleinvertrieb

Hotel festaurant Neckarthal
Te . 669 . T1I1 5 .

Syphon⸗ und Flaſchenbierverſand .
Hell und duukel Export 1 Fyl. 30 Pfg .

7* 1. 5 1.
Syphon 5 Lit . M.

10
. 50

7. 77 5 . —

Beſtellungen uimmt entgegen Hotel Neckarthäl , Telephon 669 ,

es J . . Schulde , Seckenheimernraze 84, 3223 .

Das Schwarzwald - Hotel Friberg
is! vom 2c0 , erember ah zur Witmterkur geöffaet .

eeiigliehe odelbann , Kisunrt ete . 27 8

I 2

e Spiuf fSwts eN
Wabt- Manx.

Keine Warenbhaus - Artikel .
Nur solide Wars , Kein Splelzeug .
Goldrusswalzen à M. . —an
Plattenappheste v. „ 13 . 30 ,
Violinen w„ „ 6 . „
Gultarren . — „
Mandolinen
Zitnern w „ 10 . —
Accordeons , „ „ . 50
Spleldosen „ „ „ 2.

Mustkwerte - Andustpie
L. Spiegel & Sohn

Planken Mannnelm E 3, 14

Möbel

verschenkt
niemand ; bevor Sie aber ſolche
kaufen , bitte um Ihren m. Beſuch .

Offertere Ihnen z. . :
Eugl . hell pol. Bettſtellen 42 M.
Muſchelbettſe l. m. u. bl. pol . 7 „
„ frauß . Bettſtellen 30 „
Waſchkommode m. Marm . 32 „
Chiffon . m. Muſchelauff . 45, 48 „
Bertikow mit Spiegel 44 „
Schreibtiſche m. Tucheinlag . 28 „
Nachttiſche mit Marmor 12 „
Salontiſche m. Stegverbnd . 18 „
Trumeaux mit Spiegel 85 „
Kameeltaſchendivgaus 50, 55 „
Plüſchgaruitur , Sofa ,

2 Fauteutls 120 „
Buffels m. Schniger 118, 125 „
Küchencinrichtg . , hoch⸗

modern , Jugendſtit , 115 „
Neichere Eiurichtgn . ſtets vorrätig ,

Spezialitüt :
Schlafzimmereinrichtgn . : 3. B.

Kompl . polfertes engl . helles
Schlafzim . mit 2 tür . Splegel⸗
schrank inklk, Glas u. Marmor ,
Handtuchständer , 2 Stühle für
uur 270, 320 Mark u. 8. W.

Möbelkaufhaus

„ zur guten duelle “
S 2 , 4 . 67822

Iriſcher Ofen
ge ücht . — Offerten unter

2˙
„ % „ . — „

frei ins Haus, .7*

Praktische

Weihnachts -

Geschenke

flescher k0 he. Kistchen

hübsche Acsführung und

grösste Auswahl In allen

Prelslagen . 68472

Selner Punsch

Schlatters Punsch

J. Ih . Schlatter
0 3 , 2 . J lepr on 690 7 70

Mitelied des
Allgemeinen Rabatt - Sparvereins .

Nr . 9ürn g. d . Exp . d. Bl. ,
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Betten

Polsterwaren

Kinderbetten
Wollständige

Wohnungs - Linzichtungen .

IAonfektlon

für

HKerren . u . Emabemn .

Darnen Uu . Mäcdlchen .

Kleiderstoffe

Vorhänge , Teppiche
Unerreleht in Auswahl ,

Qualität und Preiswürdigkelt .

Lieferung frel ins Haus .

Wagen ohne Firma .

Denkbar kleinste dnzahlung .

Leichteste Abzahlung .

Kunden , die ihr Konto

beglichen , ernalt en Maben

ohne Anza lung .

ulius Ittmann
II 1, 8 Mannheim II I , 8

Mannheim N3. 11 * ſel . 576

passende Weihnachts - Geschenke

dandow' s Zimmerturnapparate

Beliebte Geschenle für EH̃lerren
Tollette - Garnlturen . 6 —

Erwünschte Geschenle Daxknen

Besichtigung meiner Ausstellun sräume erbet n . K in Kaufzwan .

Wäsche - Wringmaschinen .

0 4 . 7 , ( Strohmarkt )
Rauchfreler , vornehm eingerichtete : Erfrischungsraum .

Zum Sesuch für Damen seht geeiqnet .

18 rabfolgt .Nn Joulens Cutad bun abeseuet. Pantt edtet,

Ausus Nu di . L. 14, 7.
bn . Kuhn , ahnhof ! latz 8.

Jean ös D 2 6.

J . vogt . C 1, 18.

A Teleph . 2603 . Ctto Iess , Bl , I6, 1 öur

75
75

Noch nie dagewesene Gelegenheit !
6 OSSer 2 * 0 810 11

Linnleum . Muster dure und dupch,
fehlerfreie Ware , pro am . 2 „ Merk.

0 rOSSer 5 osten
1 isid - und sranit - Lineleum - Roeste,

mit 2 % Ermässigung .

* 1 SEef ' Posten ieeseedeppicho bis
lang , untsrmPreis .

Spes. Tepſlch.Geschelt M . Brumlik
E 2 , — 3 Mannbheim a 2 , — 3

Eokhaus Planken . Telephon 3184 . Eingang Maretstr ,

— — 10SSer 6 8 t 2 11 . Iaelenseppiche , Muster dureh
und durch , eleganſe Dessins , 4 Mark .

ausreie hend zum Auslegen von Zimmeru,

3 1 gedruckt , hoo 1t 3
GMrosser Posten d n . 0 e . 4

Freiburg i. . , Kaiserstrasse 77 Teleph . 1254

STAHPFHEHRIen . AlIS

Humpty Dumpty - Cirous
Humpty Dumpty - Menagerie
Humpty Dumpty - Akrobaten - Circus

dGies Anuαsmntesten u . IeHRTrefohsten Spielseuge .

— 86 interessantes Spiel für Kinder u. Erwachsens 155

Plastieine — ut an brbgeben Gnetstett — Plasticine
Gummi - u . Celluleid - Spielwaren

Zaälle , Figuren , Puppen , Puppen - Arm , und Köpfe , Rasseln und

Schwimmtiere . Puppen - Wasch - Garnituren .

Hanteln mit Holzgriff
Fuss - · und Schleuder - Bälle .

Gummischwämme , Necessalre , Haar - und Klelderbürsten .

Automohll - u. dagdstlefel .

Erstklassigze Hosentriger .

„ Cellulold - Dosen für Haarnaeln , puder , Selfü . Zahnpulver
Sellulold - Bürsten . - Schuh - Löffel und - Knöpfer .

— —

Praktische Gsschenke für den Maushalt
Aufleger , Tischdecken , Wandschoner . 68 65

Das

der Gegenwart !

Peru -
Tannin - Wasser .
Durch regelmässtgen Gehrauch

Erfinder :

E. A. Ulmann & Oo.
Fritz Kneeht , Friseur , Meertelldlstr . 38.
Adam Link , Friseur Rbeissees N
Herm . Geier , Dragerie , Mittelstr .54.
georg Fett , Frisenr , C 4, 15.
Witheim Mansech Friseur , O I ,

18 ver dest . Friseur , Jung buschstr . 3
ROSArt ness , 5, (Flora-Barfümerte) . Leunigs Nwe . , F 4, 18.
Kn Breuner . Priseur . E 2, 4/5 . A09050 Jannins , iiseur ,
riz Fran Friseur , P 3, 3. Secſtenheimerstrasse 29.
Gg . Eger , Friseur , Schw⸗Lirhgelstz 79. Luduig Ott . 8 6. 39 .
aug sLelnz , Friseur , Moltkestr . 21 Aenr . ert le , Drog. , Gontardplatz2

mil Schröde „ Friseur , E 8, 15. Nicolaus Dürsam , Friseur , Bu Istr . l .

Alleiniger Vertreter und Depot : 62187

Zu haben bei :

JnkoOob Sattel . 3, 18.

gehaltreichste Kopfwasser

Wurden diese Erfolge erzlelt .

e
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Weihnachts-Musstellung!
O2 , 2 Louis Franz 02 , 2

ræn ten Kunsfgewoerblicles Ilagazin. tæn tæn
Kgl. melssen

eiguren und Sruppen .

RKopenhagener

Runstporzellane .

Wiener Torracotten

und Releuchtungskiguren .

Kunsigläser
von Sollse .

Botoſen - u. Weinkühfer

Dalmtôpie und Ständer

in Kupfer u. Illessing getrleben .

Krystulltrinkservice
in neuen Schllilen .

Culols ervleo

nur erste fabttkate . zubig

smon

uda

Bunffeissug-sMpDgfet

10p

uf

nenpzulz

se%%

nenbeee

enee

eeees

enbsnog

aupsids
Schte Brencen

in grösstet Huswahl .

Marmorskulpfuren

neueste ſllodelle .

Scht Dellt

Hasen und Urnen .

Töpfereien

don Proiessor Uduger.

Runstguss⸗Sruppen
aus den Ralserlich tussischen

Reglerungswerkstätten im Ural .

Amoritanisckes Krystallglas
in modemen formen .

Kafkesserpice

geschmackvolle fotmen u. Dekore.

cæra cers : Hpurte Damen - Seschenke . T

tæs ; N Vornehme Berren⸗ Seschenke . m

tæst tæs KindersSeschenkke. ts tæs

Klnder⸗Waschgarnituren
Kinder - Cassen

Kinder⸗Becher

mit Kinder⸗ und Illärchen⸗Bildern .

Kinder - Tafelserplee
Kinder⸗Teller
Kinder⸗Flaschen

6834⁴

rrst Tr ETIsste Hustwoahl in Kegel⸗Preisen . E

r Süünstige Sinkaufs⸗Selegenheit für Vereine . E .

Pöiliche Einladung zur Besichtigung . Durchaus kein Kaufzbang .

reræt cææst tæest taæ Srine Rabattmarken . = t t = f

enkendorfer Vunſche ſenzen1
Aauß ber Fabrik von Fr . Hoflieferant S . K. G. d. Groſſherzegs
er bon Baden , feit 70 Jahren iuſolge ihrer vor ſliglichen ung in

1.Dkreiſen beliebt und geſchägt , ünd in u u. / Flaſchen du

ase : zu bezlehen . In Mannheim zu haben bei ; Johann Schreiber .
alle einſchlägigen ſle

% Pugelbretter

Algemeiner Rabatt-Sparverein ſamdem inf Unhebung

„ Rastlos vorwärts ! “

* salz der ſſaigſteder: Ausbezahlte Sparbücher: d000 s bel banben

isos im Nobr .460 000 M. 190s im Novbr . für 20 318 . ] 86 000 UM.

ios „ „ 308 800 „ isess , „ „ 030 sa000
„

Somit im Novbr . 1906 Somit im Novbr . 1906 Joſt Eges Norgt . 905

mehr 153 200 M. mehr 9285 . ] mehr 32000 M.

Herzlichen Dank für seitnherige Unterstützung , öſtten wir um ferneres flelssiges

Sammeln unserer grünen Rabattmarken ! 67888

Näutische

Bücheretageren

bpaneels
Hausapotheken
Bauerntische

palmständer

Vorglatzs änder

n N —
— —

Reuner⸗

—

Ne — — — 5 —
2 *

Das schönste Weihnachts⸗

5 geschenlk ist unstreitig

eine Uhr und ein

Schmuckgegenstand.
— Dieselben finden Sie in grösster

Auswahl zu nnerkannt billigst reell . Preisen bei

S . Strauss , Fl , 3
Breitestrasse

Uhren , Gold - und

Bestecke ig tcht Aber und bester Ver. Uberung.

100 gr . Marke „ Deetjen “ ,

NB . Bestellungen auf Semi - Email - Bilder
mögliohst bald erbeten .

Fachmännische Garantie .

bUItglled des A 1g. Rabatt - Spar - Veren

m1 5
Kleiner gold . Werrenring

8 Uel, zwichen H und Goer⸗
J0 en
Veid ng. 4 7. 45 .

zauene Sten ( am ih )

A0
19gen . 9050

Vermisohtes. 1f

124onogrumm - unm

Wilk . Hautle , & 2, E.

Kunst· Stickeres
Zeichen - Ateller

Telephon 280 %4221

Moleunt , I1 .

288
8
88278 8 8 8 05228 202

Stellung ,

1 bei
Halige Iiger

Sulleuriug 8½ 5. Sigck .

Nel Heirat .
uJ.

Solider ſtreb . Mann ron

25 Jahren, mit Beruf in guter
wünſcht mit an⸗

ſtändigem Mäbdchen oder jun⸗

ger Witwe ungefähr gleichen
Alters , in Bekanntſchaft zu
treten zvecks Heirat .

Offerten bellebe man zu
richten unter G. R. Nr . 9922

an ie Expedition ds . Bl .

gſchinen⸗Slrickerei .
Strümpfe werden nen , ſowe

auch ange rickt, prompt und
ninde Auema e

Damen untei Arengſten Diakte , wllig
Fr . Alker , Ludwigskafet ,

2

rf

Sohaukels tänle

Kavierstuhle

fauchtische

Serviertische

Ecketageren
Salonsäulen

S affeleien

Nolenstäönder

Lexikonbretter

Violinpulte
Kinterbettstellen

Kinderstühle

Kndereische

WIschetrockner

Putzſeit rn .

— —

drösstes Auswahl

571⁴3³

Verkauf in meinem Geschzfi nur gegen Baar

Trieurich Hötter
Möbelfabrik

H5 NMo . 4 u . 22Tel . 136ʃ

Elektrische Haltestelle Apollo- Theater .

in elf grossen
Schaufenstern

alles mit

sichtbar . Preis

ausgestellt .

Gröôösstes

ur

Ausstattungen

Du eiazelne Stücke .

lun buschstr .

Spezlalhaus

kompfette Braut -

Buffets

Divan

Salon Garnituren

Ausziehlische

Herren - . Damen -
Schreihbtische

Bücherschränke

Spiegelschfänkes
Ver ikowðV
Sekretäre

Trumeauxspiegol ö
Sofa - Umbau

5

Salontschehen
Ch iselongues

Triumphstühſe
Nachtfauteui ' s

SehröfAHschstünls

Jorhängse
Porlisren

Tischdecken

Divand cken

8etihimmel 5

Gema te Gobelins

eee

eeeeeeeee

2

Pelz -
— Waren . hass end für e60

geringsten

de 5 n gegen —
848 dass man die billigsten u . besten 8

vom feinsten bis zum Hpihnachts -
Deschenke

nur bei

L . R . Zeumer
kauft

Breitestrasse

Darum
5 gescheide Damen u. Herren , Wwelche eine kandvoll Geld spareu wollen , nur in meinem

Weihnachts - Ausverkauf
Rlesige Auswahl . — Reslle Wars . — Feste Prelse .

ͤ

S

A le Nähmaschinen

billig repariert u.
55307

K. Witug, I. l2,

Puppen
aller Art werden gut und

Augen
41863

12.

TInteſadt 1
Lehrer

erteſit

Handfertigkeits⸗Anterricht .
Oß .u. W. Böhl an die GrY. 5. Vl.

UI kelkll werden rundlich rebar 11. 918

Jof . Kopler , Biech ul . . Handelslehranstalt

lehrt riſch und gründlſch , auch Schöne
Bü ll

Abendkurſe privas iNegelbahnen stitht 1 4
I . Sc umidt ür Früag Abend zu ver⸗

1

Da neufriſent , Ate ier f. Wasted 15 90 41562 VNN al
0 7, 28 , var . Näh . Turnverein ebee für bumen und lierreu -

Auerkannk rewlsseuakte
Ausbiidung .

Ia . Refereuzen . Prospekt
gratla . — Elutritt tügl .

Fr . von Bloedau
luntituta - Vorstoher .

—

FCCC (

Df. Webzr- Oiserens
Spruch⸗lustitut

z2 3 . 1 Gegründ . 189

Kurse u. Priratunterriche ln
Franz , Kuxe , Ital . , Span, ,
Russ . , Handels - Korrespou⸗
denx in obigen Sprachen⸗
Relerenzen von Hunderten
von Schülern — Eiutritt
jederteit Prospekte franko

Exumenvorbereltung .
Nachhilfeunterricht . —

Uobersetzungen . 4

Ustitut Sigmund
141 . 9 Vapnheim A 1, 9

In gesündester bage , gegen⸗
über dem Gros - h. chloss , 8
unnn , Besteht seit 1894.
Klaine Klassen . Indie . Behandlig.
2% lehrer , 80 Schüler 38915

905 bestauden 7 Schüler das
j „ r . Nrtmut er

1 Eramen . Forzügl Erfolzs
im Ir Jahre — ' rosp . u. Res
Fratis dureh die Direktion .

adrrter
WMer leiht einem Fräulein
* 100 Mt . gegen monat⸗

liche Nückjahlung . Offerten
Uut , Ne , 8283 a , ö, Egped ,



6. Seite General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannhein 21 . Dezember .
40,000 Mark (1. Bypothek ) ,

auf längere Zeit per 1. Mai
1907 à 4 Prog . ohne Neben⸗
koſten auf la . Objekt in
Mannheim aufzunehmen ge⸗
ſucht .

Ofſferten unt , Nr .

N Expeb . ds . Bl .

Geld⸗Darlchen

44008 an

en kreditf . Leute , gegen Mo⸗
Filiarverpfänd . , Rürg⸗
ſchaft , Sechſel , chulbſchein ,
Pypsthekenbrieſe , Erbſchaſten
4. bergl . ver mittelt die Bauk⸗
Vertrstung Reinert

Wludecſtr . 82, II .
prechſtunhe von —11 un )

—. Uhr . 33459

Hypothefen
Jur 1 u. 2. Sielle, au h an ländl .

dzekte , unt , aun . Beding . erm
Mempt M. Leig. ana r. 36 9 St .

An Ka

Jobert Stroßburger 1 12, 4

VBermittelungsagentur .

An⸗ u. Verkauf von Liegen⸗
ſchaften ſowie Vermieten

von Wohnungen . 0

Telephon -vo, 3382 .

Geld ſchrank ,
gebrauchter , gut in
Hein . Dimenſionen zu kaufen
geſucht . Gefl . Ofſert . unt . Nr .
910 an die Exped . ds . Bl .

Gebrauchtes , noch gut er⸗
haltenes Piauins zu kaufen
geſucht .

Angebote mit Angabe des
Fabrikanten und äußerſtem
Preiſe bel Barzahlung erbeten
unter Nr . 44052 an die Exved .

Wleſcher Lieu wird zu kauſen
geſucht . Offerten 99828 au die Exped . de .B
0 tirag . Kleider u. Stieſel fauf U.

perkauft . 41634
Weorg Dambach , I 2 . 2

Zahle hohe Preiſe für
Pfandſcheine ,Gold, Silber ,
Möbel , Kleider u. Stiefel.
4081 % Peter Haas ,

, .

Einſtampfpapier
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Atten ze. taun untex Gatunte
dee Einuampiens . 85812

Kigmu d MKuhn , T 66, 8 .
Magnzin : 1 6 . 16 .

e Bohk .

Hlurſchtung
des Augenmtrks .

Zahle höchſie Preiſe ſür von
Herrſchaften asgelegte Herren⸗
und Damen ⸗Kieidungs⸗
ſtücke , Militär⸗ u. Beam⸗
ten⸗ Uniformen , Schuh⸗
geug , Möbel , Betten ,
ganze Giurichtung . Nach⸗
läſſe , Gold , Silber , Treſſen
Waffen , Antiqultäten ,
Partiewaren ſeder Art it .

Komme überall auch
nach außerhalb . 4092

Beſteuungen erbitte an

Selig , H7, 30, vad.

Badewanne
zu kanen geiucht . Ou. en Preis
an K. Scholl , O0 5 1. 44047

1 Verkauf
Aeußerſt günſtiger

Gelegenheitskauf
Vorzügliche

Kapilal⸗Auläge .
Ein ſehr ſchön gelegenes

Eckhaus in ſchönſter Lage auf
dem Lindenhofe , äußerſt ren⸗
tabel , elegant ausgeſtattet , mit
5 und 4 Zimmerwo nungen ,
ſehr preiswert zu verkauſen

Gefl . Offerten unter Nr .
8809 an die Exped . ds . Bl .

Weihnachts⸗eſ enl.
Divan nit Pl 95 25 Mk
Seſſel 8
Thaſſelongune 27 5
Salonnotenſtünden 8
Dadewaune 18
au b. 8 . 20. Hof, rechts.

Pianos
neu M. 400 . —
4478. C21 .

Bade⸗Cinrichunacn
Reuſe und ge rauchte Zuk - und
Emaihe⸗Wannen , Bades en ür
Gas - und 5 b llig
Abzugeden . ein
Faſt neuer 85 uſchrank Azu verkaufen .

Näh .
port , S 8,

Fine geue
Wuſchniuge,zu verkaufen .

Huber , 1 5, 15 111
Gelegenheitskauf !

Engl . Schlaſzi⸗ mer , hoch⸗
elegant ( neuſ , Küche , Jugend⸗
ſtll , weit unter dem Preis zu
vexkauſen

0 3

S 1 .

Gegrundet 1876 .

—

melnem Neubau gegenüber
255 Breitestrasse

Altrenommiertes Geschäft am Platze .

Bestecke
in Silber u. schwer versil

fiesige Auswahl in

legan . U. Damen.
Uhren

von Mk . . — an

mit mehrjährig . Garantie

brosser Raumungs- Ausverkauf
Uhren, Juwelen, ald - U. öilberwanene

jeder Art und der besten Firmen .

Spazierstöcke
bert .

Eigens Reparatur-Merkstätte

mit Silbergriff .

Lads -U. Tal- Ubren

Recnlatenre f. Wegker
neueste modernste Musler

— — ;
5

Franz Arnold , Ma
S 1 ,

meilnem Neubau gegendber

emgte fach änn Zedlenung.

bis Zur Fertigstellung meines Neubaues

4 H I, 3 gewähre jch gezen bar 10 —200 Haball
Semi -

Eine reinraſſige

Pintſcherhündin ,
un Zucht gee gnet , ſehr billig zun

verkaufen . — Auft . unter 8. W.
Nr. 4091 au die Exved . d. 21

Möbel
maderue

Soblateimmer,
Wonnz em er und

95 Küchenetarfontungen
gegen dar am dilligsten .

44 S

Wiih. Schönserger 1
8 6 , 31 .

F . u. Wafeh⸗ u. Wringmaſch .
weg . Raumm . bill . abzug daſ .

15 erhalt . Herd . 9927

lebleldſtr . 13. 2. Stock links .

Abbruch⸗
Material .

Bauholy Breiter Ltten , Die⸗
len, Werkbänke ; Ziegel Haufeine ,
Bru ſteine , Bachue ne. Ho ore,

Fu riktenſter , Treppen , Breun⸗

bolz uſw . in dilleg abzugeben .
Abbruchſtelle

Große Merzelſtraße —6 .
Telenvon 13165 4½41

Haushaltungs⸗
mittlerer Größe , gut

unter Garantie
143741

B 4, 11.

Zu vertaufen :
4 gebrauchte

Jolüsda rpfKessel
ca. 200 Ztr pio Stuck. Ofſert .
unt . Nr 61 %8 an de Fry tit.

Verſtellbar . Kinderſtühſchen ,
1 Winteranzug und Winter⸗
herrenüberzieher bill . zu ver⸗

kaufen . 44046
D „ nr :

n ve kKauten :

1 Dampfmaschine
100 PS. ed ou Pauen eig,

1 Brückenwaage
500 Kilo Tragtrart

1 Drehscheibe
9 Meiel laug . 44 42

Nähereß Abbruchſtelle
Große Merzelſtraße 2 6.

T⸗leion 315

Zu verkaufen ein Pho ' o⸗

Gebrauchte
Herde ,
hergerichtet ,
zu verkaufen .

graphen⸗Apparat 9 12 ( Pand⸗
cameraß mit allen Chikanen ,

diverſem Zubehör . Anſchai⸗
jungspreis 88)0 M. 955⁴

Näperes in der Exped .

und echte Emaille - Bilder
für Anhänger , Sroschen , Kravatten - Nadeln ,

Ringe eto , eto , in allen Preislagen
Werden nach jeder Photographie unter Garantie

fur Acehnlichkeit angefertigt .

8

e
Licht gehört zum Leben

daher verſäume niemand die Elektr . Lichtbäder ꝛc. im

Tichthei⸗Jnſtitut „Elektron “ nur N 2 . 2 . J . auszuprobieren. 5

Separat⸗Abteilung und
Behandlung von Herz⸗ ,
Nerven⸗ und Stoffwech⸗
ſelkrantheiten , Mannes⸗

ſchwäche , Onanie ꝛc.

2 1 zentrierte Kaltlichtbehandtung nach0Bitte ausſchneiden ! Finſen , Blaulicht⸗Beſtrahlungen
Bit

2 571
Dieſer Ausſchnit beenach Dr . Kaiſer . Eiſenlichtbehand⸗ itie ausſchneiden !

erechigt den Ju aben lung nach Prof . Kronmayer . Dieſer Ausſchaitt be⸗
unein Anwendung der geſamten ſiechngi den Juhaber fu
Probe⸗ A⸗Zellen⸗Bad Elektro⸗TCherapie

5 lein Or. Schnee lor
Hochfrequenzſtröme , Galvauiſa⸗

R 8
leeignet ür

Ner; denleden tlon , Faradiſation , Wechſelſtröme, a Ppo . Ko uno es
150 75

zu P eiſe von
Iphaf . Strom , Gleichſtrom , pul⸗ et eee0

f ſierender Gteichſtrom , Frantlini⸗ igeeig 55
fation Hydro⸗lektriſche Bäder , f

ankbeiten ledet ri .

e ektriſche Maſſage , elektriſche
eeee

Separat⸗Abteilung und
Behandiung

für Gicht , Rheumatis⸗
mus , Gelenkentzündun⸗
gen , Neuralgie , Zucker⸗
krankheit , Waſſerſucht ,
Schnupfen , Influenza ,

Nachenkatarrh .

Bitle ausſchueiden !
D eſer Ausſchniit be

chtigt den Juhabe :
ü. ein

Probe⸗Lichtbad
z1 Pſeiſse von . 80 Mt

vorzu lich gee guet be
vich! Reuſaſis , us zc.

2
e sJ heige Pt zs in Maunh iv . — Separgabteilun en ur Damen un ) Her en.

Geöffnet von 9 Uhr morgens bis 9 Ußr abends .
— — Sonnutags von 9 bis 1 Uhr .

Glte 1 81. nd. mi dun tu an Uah.
Paſſendes

Wei
Ein grüner Amazonen⸗Pa⸗

pagei , ſprechend , pfeifend und
ſingend , zu verkaufen . Prets
80 Mark . 13³ 0
Pflügersgrundſtr . 18. Wiriſch .
1 Piauo 250 M. 1 Harmon .
Abzah ung Luiſeuſtr . 6, ' hafen .

Zu vertaufen ein noch
ſehr gut erhattener

Vftorta⸗agen
wegen Naummangels .

Off . u. Nr . 48818 a. d. Exp .
eeeeeeeee —

Mehrere gebrauchte
5

2 3 —
PFianind ' s

9. v. bei Hoſmann Ww. ,
N 2. 3 41464
aedr Pianins

5

Auie 75
Perme 1, 15 , 8. 2t.

Heilfaktoren :
komb . elektr . Lichtheilverfahren
Glügh⸗ und Bogenlichtbäder , Vier⸗
Zellen⸗Bäder nach Dr . Schnee , kon⸗

Gymnaſtik , Vibrations⸗Maſſage ,
alle Arten med . Bäder .

Röitien - Laborato i im .

Wichtig für Herzleidende , Unter⸗

ſuchung mit Röntgenſtrahlen und

orthodiagraphiſcher Aufzeichnung
des Herzbildes .

Alle Aßwendungen ſin awoſut

ich et o .

Näh . Auskunft erteilt

Dir . Heh . Schäfer
Lichtheil - l Stitut „Elektron “

M 3 . 3,

Separat⸗ Abteilung und
Behandlung von Haar⸗
a sfall , Haarſchwund ,

beginnender tahlköpfig
keit , kreisförmigern

Kahlheit , Schuppen ꝛce .

von 10 — 60 Mark

U

Telephon 2230 .

8 islage

das Paar . 681244

Commigs⸗Geluch .
Von einem hieſigen be⸗

deutenden Engross gauf⸗
wi dein tüchtiger junge
„ un mit ſchöäner Hand⸗

ſchrft , flott . Stenograp !
unds Mlaſchinenſchreibe
( emington ) zum baldig .
Eintritt geſucht .

Mur lolche mit guten
Zsugniſſen ,melche aufei
daue ude Stellung reflek⸗
tieren , wollen ſich melden
unter Ar . 44057 an der
Erpedition .

Separat⸗Abteilung und
Behaudlung von Hant⸗ ,
Harn⸗ und Geſchlechts⸗
krankheiten , Schuppen
u. Bartflechten , Lupus⸗
Ausſchlägen , Geſichts⸗
pickeln ie . — Wunden ,
offen . Beingeſchwüren ꝛt.

Bitte ausſchneiden !
ieſei Ausf bunt be

e tigt den Juhaser ſun
lle

Probe⸗Lichtbehandlung
zun Preiſe von 1 M.
beziell ee gue für Kent

antbeiten u w. 6

e

halten . wegzugshalber zu 600 Mk.

gekgehtt, fine ! OSammlung &
100 illluzu verk 7 2, 16 1 8

2421 e tan . Nähmaſchine egen
E nzelue Stühle , kleine Riienzuhlangen a zu⸗

eben . Oſt . unſer Nr 9790 an
50 die Exbed . d. Bi.

Paar Stühl , Violinen 2e g
50 43814 unef . Ls , 3b, 4 325 3355

Bettſtellen Preiswerter Papagei zu
5 5 verkaufen . 9900

ſowie verſch . and . Möbel Naheres Waldparkſtraße 8,
8 2 41 2 2. Stock links .

ſpottbillig .
Le ler , d 3, Il , p . Laer Tan

in ino Hausburſche tundig
(J. Blüthner Leipzig ) ſehr gut er⸗ [ Madfahrer , mit guten Zeug⸗

zu verkanfen .
1 5, 2 Ttc. 48389

niſſen per ſaſort geſucht .
44080

3 , 5 Fadet

Seltene Ge egenheit !
Redegewandte Herren u. Dame

verdieuen 10 - 20 Mk. täglich , vo⸗
einem Herrun über 120 Nnk. pro
Woche erzielt . Zu melden 851

Vorton , Bahnhofplatz 7,1 Tr

Zum Einer it p. 1. Jauuar
ein perfſelter

Getreide⸗

Spediteur
jür (eine große chiffahrts⸗
Geſellſchaft geſucht .

Bewrer milſchöner Han ⸗
ſchrift und die an ein ſel “⸗
ſtändiges Arbei ſen gewög t
ſind , wollen ihre Off rien
nit Angabe von Reſere zen
und Gehaltsauſp üch n, ſe⸗
wie Beiſügung von Zeugnis⸗
abſchriften unter W. k. 519
an die Expedition oie es
Battes gelangen laſſen

eeeeeeeeeeeeeeeee

Hieſiges größeres Schiff⸗
fahrts⸗ und Speditions⸗
Geſchäft ſucht zu ſofor⸗
tigem Eintritt

ebf bgenndl. Minn
geſetz en Alters

für Bureau u. Magazin
Gute Zeugniſſe Bedingung.

Offerten unter Chiffre
F . Nr . 43915 au die

Expedition d. Bl . erbeten .

P7CCCC˖ ˙7 — —

Wer ſeinen Beruf
wechfeln will , um eine

Lebensſtellung zu er⸗

hal en , wende ſich der

Ve ſicherungstätig⸗
keit zu . Gewandte und

energiſche Perſönlich⸗
keiten erhalten nach Ein⸗

leitung ſofortige feſte
Bezahlung .

Meldungen unter Nr .

61708 an die Expedition

dſs . Blalles erbelen .

ſiaschinentabrg
ſucht zum baldigen Gin⸗
tritt für ihre Gießere
zuverkäſſig a beiteuden

Werkſtatt

Schreiber
Dffert . unt . Ne . 4408ß

m. Zeugniſſen , Anſprüch
ze. a . D. Gpped . d. Bl .

Junger Manm
i . O. Feuerverſicherungz⸗
arbeiten vert aut auf daß
Bureau einer hieſ . General⸗
A entur geſucht zu ſofort ,
Eintritt . Off . mit Augabe
vo An prüchen durch die
Expedition erbeten . 420ů⁰⁰

Spedition .
Eine große , hieſige Spe⸗

dilion⸗ firma ſucht zum Ein⸗
triit p. 1. Januar 197 emen
tüchtigen

Spediteur
mit ſchöner Schrift , der auch
mit den Rheinmſchiffahrtz⸗
Weſen vertraut in .

Offer en mit Zeugnisab⸗
ſchrüten , Angabe von Reſe⸗
renzen und Gehg tsanſprüchen
unle J . N. 333 an die Eß⸗
pe, iion 1

85
Zetung es⸗

geten .

Häürgerliche Köchinnen un
perfekte Zimmermädchen geg.
hohen Lohn ſof . u. auf J. 115geſucht . 48745
Burean Hartmaunn , G 6, .

Ein braves , tüchtiges

kann , per 1. Jan . geſucht ,
944 ] za 3. 10 , 2. Stock .

jung. Kindermädch .
on od 1. Jan gen, außeld ,

Hausmädch . , welch elw . toch ſ
AuolnMüller , U 1 . 9. 9725

Ein ordentliches Mädchen
per

55Januuar geſucht .
6 , 8. Eckladen . ——99

Ordentl . Mädchen per 1.
Jan . geſucht . 9888

E 6 , 2 . part .
Mädchen , reinlich uſd

d
fieiſg

ſür Haus⸗ und Zimmerarbeit jo⸗
ſort geſucht . Eventuell uuch Auß⸗
gilfe, L9918s1 X 6

3 Treppen .

der 1. Jun i9 % orden iches
mädchen , das bürgetl . ſocen

anu u. Hausarbeit verr ch el, bel
o em Loun zu kinderl . Leuteß
eſncht , Näh zu ernagen o

Alwine Hanf , Mannheim ,
B I. 1 Bkeite kuue. 4

Tielensuober
Jung Mann ſucht

aui tauf aun chem Buregqu .

de Eruettton diſes Wattes .

Braves Mädchen vom Lanbe
ucht bei einer kleinen Fam ,

icher Arbeiten bis 15.
od. 1. Jebruar .

Zu erfr .
2. St . Neckarvorſtadt .

arbeiten , Stenographie g.
Naſchinenſchreiben bewandeſt

Filiale zu leiteu , ſucht per 1090oder 1 Jauuar aat lrt25 rudt ,
1 2

Miet

Aeltere Dame
ſucht großes möbl . Zimmer , evenllmit Peuſton , mogl . nahe M 2,

44002 an dieExpedition d
Clecant möbſicries gic,

mer von einem Herrn geſucht ,
der ſich 8 Monet pro 3
auf Reiſe beſindet .

Geräumige , helle

Werkſtätte
geſucht . Ofterten mit Preisaugake

8unier Nr. 940 au die

1Lcen

Jüpfler

eignet

für eine vorzſtolich gebenbe
Neſtauration

in einer mittleren AudeeStadt Badeus auf
1907 geſucht .

Für ein tüchtiges Ebepaat ,
welches erwachſene Töchter h

Wir⸗
und Kaution ſtellen kann
wenn auch noch keine

ſchaft betrieben hat , hierdurch
eine vorzügliche Erwerbs⸗
guelle geboten . Auch ſür ein
jedes audere jüngere , tüchtige
Ehepaar , namentlich für ge⸗
lernte Mepger großartig ge⸗

Schriftliche Eingabes
genauen Angaben der

und Vermögengs⸗
mit
Jamilien⸗
verhältniſſe erbeten u. k.

B . NNr . 68882 g, d. Exp⸗

Nädchen , das etmas kochen

Stellung

Offerien uner Nr . 9817
g

Stelle zur Verrichtung 5
Mittelſtraße 55

Fin Fren em VJurean ,

und imſtaude iſt , elbſtändig ein : ;

Gefl. Preisonerten unter N.

—

Off . u. Nr . 9026 4. d. A

Aurtl—



ere

iches
ſochen
el, bei
zeuten
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Pein- Aluminium- Kochgeschirr
iit nobenstehender Harke .

Lestss Fabrlkat der Gegenwart , unuber roffen in hyglenischer Bezlehung !
Dehr biliig und von höchster atablität .

Preislisten zur ie ee

67691

— —

Pelzwaren - Raumungs- Verkauf
Wegen SGeschaf tsweranderung .

Rabatt

Pelzjacken · Stolas · Kolliers· Pelzhute

Kindergarnituren :Pelzvorlagen eto .

Behriüiden Hunkel
Neueste Modelle .

F I, 2 ,
Breite Strasse ,

Telephon 3730 .

100 %

Nur Kürschnerarheit .

Die Porſellbalteste Bezugsquelle

( 8488 )

Man hebte stronmg auf die Schatamurke .

68072

UId. , Silber⸗ und Hlienide - Waren
ist jetzt bei

Jean Rrieg , r
Keine Ladenmiete ! l — Keine hohen Unkosten !

Daher Verkauf zu änsserst biliigen Preisen .

0 5,
Weppe hoch

6 Heideldergerstr .
Neubau .

SS fl AEUE

Forteilhafte delegenheit
zum Einkauf von Weihnachts - Geschenken .

Im vor Umzug zu rüumen , gewähre jch auf sämtliche

Galanterie - u. Lederwaren z,Briefpapiere in Cassetten
einen Nachlass von 1000 und

aul Zzurückgesetzte Sachen bis zu SO00 Rabatt .

N. LövenhauptSönne Nachf. . ahlbusch a. Kaufnaus.

64527

ASEB
— — —

Ieeid e St .

11 5
0 4, 18 Nastzg

zu ver uteten . 418s

5 75
Palf Magazin

9 u Comptoir
dermm. Nä . narterte . 4462

F 5500 r uil Burean
1 10 75 97

3 0 18Burcau odel ale
zu nei 185

1I.I3 , 2
zu vermieten . 9881

Laden
ſchöner Eckladen ſof.

Aaherts 3, 1 „ Sckt . 43513
2 int a e⸗

1 91 Nän f . 2, 3. 9746

0 6, 2 kin gre er Laden

1 . 6
zunächſt der Breitenſtraße

60016Lus Architekt Wiü ler .

Hübſcher Laden
geciguet , per 1. Aprit 1907

eventl . früber zu vermieten .

1011

Wertſtatt 9

Werkſtatt od. vagerraum

U8, 9 oder ſpäter zu verm.

. N. 9 chloſſener Wohnung

21 Der llezen 4164

ſchöne Liiden zu verm .

mit Nebenräumen . als Büre

Näheres Haula⸗Haus , Zim⸗
44. 24

Eckladen
mit Wohnung zu verm . 42317

Näh . Gramlich , Mhelnpark .

Laden
mit einem Schaufenter in
P 6 , 0 ſofolt oder ſpäter
u oermeten . Nä ſeres dei

M. Marum , 2

Laden
imt 2 Schauſenſtern u Sou⸗
terrain in eenner Luge, Breite⸗
ſtraße , u verim. o87

Naheres M . 4 .

. . . .— — — — — — —

Lndwisshafen .
Kaiſer Wilhelmſtraße ( 2,

per 1. Jan . große Räu mlich⸗
keiten mit Lager u. Maagazin ,
Bureau , für Fabrlk
zu vermieten .

Ferner ein Laden 14
Zimmer ,

Empfehle als pussende Weihnaechts - HAescher he : Sobreid⸗ Salon⸗ NMä - , Bauern -

ung Nacheltische . Schre h- u. Klavierstühle . Hausapotheken , Ständer , Staffeleien ete .

P7,15 Wilh . Dönig , Möbeelgeschält E E, 89
1banse . 8 .

ſch nie un ol.
in er zu ver

482

42 . 06 ei FTreppen
6 Zimmer

Küche und Zubehör
zu vermitten .

Mäheres eine Treppe . 48362

Wir haben noch ein größeres
und eiuige kleinere

Bureaur
per ſofort oder ſpäter preiswert
zu vermieten . 43378

anaen . ⸗G .

Deen - e n. p. 1 A 11

C4d ber .
Nag 2. S1

*

9
7 J 7 Nm⸗

0zi „ M. all .
merwonn . miB d⸗

1907 0 verm .
Zudbeh. bis 1. Apr !

Mas, part . 41875

5 , 4 .

4 Zim ter . Kü e und Zubehbdr

3. Stol,

ber 1. Apule 1 07 iu verm . 925

8 Banmeer
4 85

3 33
4 immer ,

uche B.
Zurea Ux oer . Abrt 10 8 Ad.

MNo en itenn . 0 Hts 13

H I1, öIn
1 Zim er tür od. Lager⸗
raum geeig et zu ver len 41718
Na 1. Za , Kanzlei , L. St .

Nuitsstr . 14
große , ſchöne Räume flülr
Vurean zu v. 41603

uit Eliſſchtung 2
Bueau 3 met ſeparat geleg,8
ogen A e zvellegung nach

auswärts pei ſofort oder ſpätei
u neimteien . Gute vage teiei

Blick nach der e halle Halte⸗
uue der Efiiſ en. Näheles

Kepplerſtraße 42 , palt , 87684

3 1. Schillerplatz , ſchöne
Wohnung 7 Zim . ,

Badezimmer 1 75
reichliches

Zubehör per 1. Apen 1907
zu vermieten . 8994

Mäheres parterre .

5 9 , 18

narterte ſchone „ oße Fa iliene
wo nung ſofort zu vernm. 401.

2 . 20
Stock 8 i er it Vade

5 mei und Zubebö ver 1. Aure
eut , ruiber n vernſeten .

Ependaſelbn Hinterheius en
Bureau oder als Lagertaug
zu veren elen . 44907

Napstes parlerte .

K 155 5 Slon , one
K 15 Bimme⸗Wohnun

ulit alle Zu ehör zu vei len.
Näheres 4. S ock 9522

K 2 98 3 Stock ſchoue
2 „ 1iWo nung , Zim⸗

ei , Küche Badez ter und
Zube per Auang Feuruar au

er teteu . Nag . im . . . 9198

L 6, 14, Nellem Hauſe 5 3.
webſt ſei l. Zuben

15
Ap u 43i paxkeire ne

1 Jui zu ver teten . 48930
aliexes k. Stock unks .

L II1 . 25
Schloß artenſtraße Eckhaus .

eleg . Hochpart . , 6 ſchöne , ge⸗
räumige Zimmer mit allem
Zubehör an ruh . Fam . auf 1.
April zu vermieten . 43997

Näheres daſelbſt J. Stock .
3 . u Kche

83, 5a zu berm 97 ⁴
Näh . parierre .

Wlenekas Josef
D 1, 13 . Teleph . 2787 .

„ en eeenereeee fur Haus - u.

D l , 13.

Beachlen
Sie die heutige Mode,

fordeft

Unbegrenzt solide ,

aus bestem Material herge .

stellt , ist mein

Weltschirm
( gesetzl . geschützte Ma

Gewönnliche Schirme

von Mk . . 50 an .

67714

duünng ' egants Schume

fur Damen und Herren .

K )

Mark

F l , 25
Breite Strasse .

Telephon 3730 .

Sie

da

mir nicht gekaufter

Alle Reparuturen , auch bei

Schirme , schnellundl billie .

Franz Jos Heise
Pi nken , P 1, 12

( neben Schmoller )

II 1 , 7, Breitestresse

J1 , 2 . Breitestr .

45 27

2. St . , ſchöne 6 Zimmerwoßn .
mit Zub. per ſoſort zu veum .

Näheres Gontardſtraße
—60Teleſon 3836 .

Bismarckſtr . , I . 15. 9. 12Er⸗

117
eſchl . Wohn . 4 Z. u. Küche ,

Aorti bezlehb . , zu v. Näh .
od. Nant „ 4,Lad .488 2

part . , 3 Zimmer u. Zubehör
fofort , 4 Zimmer , ( Balkon ] u.
Zubeh . p. 1. April an ruh .
Jamilie zu 96⁴²

. 8, 18, part .

Friedrichsring 2a 2. St . (1
Et ) , beim Noſengarlien 8
Zimmer m. entſpr . Zubehör
per 1. Mai 1907 oder ſpater
zu vermieten . 43799

Näheres zu erfahren Villa
Feudenheimerſtr . 1a, p. Tel .
Nr . 1610.

2 5
Friedrichsring 43

Souterain ohnung neu herger .
3 Zim . u. Küche an veute ahut
Kinder , für Burean ev auch für

agerräume geeignet per J. Okt
zu vermieten . Zu erfragen daſelbſt
Hausverwalter , 5. Stock . 39750

Jungbuſcfr. 24
S Zim er , Babde

ummei jam Zube ör we zugs
halt er ſo oeiod paiei zu ver

etn Mah. vaite ꝛꝗc. 2

Lulſenring 17. herrſchaftl .
7 Zimmer⸗Wohnung mit ent⸗
ſprechendem Zubehör ner 1.
Anri 1907 zu vermieten .

Näh . parterte .

Rirchenstr . 9 (7 8)
gehe schöns Wonnung , Roch⸗

ha terre ; Zim er . Bad .
mer u Zubehör , ev. als

ner 1. Ayril k. Js .
Bureau 21 ver lei . Näh .
0 uds im Comptolr inim Hof .

Luilenring25
2. Stock , 2 Wohnungen mit 5

Simmer , Balkon , Aüche , all .
Zubehör u Vorgartien , auch
als Bureau geeignet , v. April
zu vermieten . 1856

Zu erfragen Lameyſtraße 2.

Lulſenting 25,
2 Stock , 10 Zimmer , alle auf
d. Straße gehend m. Valkon ,
Kllche , allem Zubehör u. Nor⸗
garten , auch als große Unreau
geetanet , per April zu ver⸗
mieten . 180⁰⁰
Zu erfr . Lamehſtraße 2.

LAhenhof , antarg rase ,
6 große Zimmer , Küche , Bab

Mauſarde , ſämtl . Zubehör ſof.
od. ſpäter zu verm . 44049

Zu erfragen P 3, 8, 2. Stock
Unks .

Uuitsstr . 14
ſchöne , vollſtändig neu herger .
Wohnung in herrſchafttl Hauſe

—5 Zimmer mit Bad den⸗
tralhzeizung cte . z. verm . 8

30
11

clhvilenſ. 10 e
„ od bel 4 . Jaungt 1907 3

vei mieſen . 30932
Näneies ien 1. Sto f.

Ren ershofstrasse 6 .
Schöne Wohnung , 6 Zimmek ,
Bad , Kiche , Speſſekau mei u.
Zubehör in ſchönſt . freier vags
vis - - vis d. S loſtgarten , per
1. April 1907 zu verm . „gs0⸗

Näueres bei Baumekſſer H.
Feſenbecker . Kaiſerring 8.

Rennersueferr . 27

Eine ſem ausgeſtas mmes⸗
Wo nang . Bad Spenelammer ,
Madchenzem wer und reichli em
Zu ehor wedzuns als, auf Aprk
oder Kil et in der ſetien. ( is

Nab.
ee 121

vart .
oneSkükaheimtrflr. U0 Pastee

immer auch zur gee 9 8ubder zeien .

Schimperstf. lO2
( Oſfene RBauweise )

Schöne 4 bis 5 Zim mers

Wohnungen per ſofort zn

velmieien . 41054

Naheres C. Schweikart ,

Alchilekt , Eliſabethſr . 4 .

Sitphanienpromenade Nr. 17
Schön ausgeſtaltete 4 Zim⸗

mer⸗Wohnung mit Vad , eine
Treppe hoch, ſoſort zu ver⸗

mieten . 48818
Näh . Nheinvillenſtr . 8. Bur :

Waldparachr. 22

Schön ausgeſtaltete 83 Jim⸗
mer⸗Wohnungen mit Vad ſy⸗
ſort zu vermieten . 48816

Näh Mheinvilleuſtr . 8. Bux .

Werderſtr . 29 ,
4. Stock ,

el⸗gante . beiuchan 7 Zimmer⸗
Wohnung iialen 80 ebor

er 1. April 1907
telen .
Nn ueres 2. 8 ack daſelhbſi.

Klelne Wohnung ,
beſtehend aus 3. Räumen der
1. Oltober zu verm . 40738

F 1. St

Meuhergerſchtete 38705

5˙3i1 umer - bagInung
un ie lul. zu ehöbr.

traße au o z. Um.
Na etes N 7 2b . Stock

Schean ausgeſt . große
7
7 Fimmes⸗

Wohnung m. Balkon u. Zubeher
preiswert zu vermieten . 4895

Zu erfr . Beitſtr . 6, im Ladetz

ieee ef eeee

7 uͤnd 8 Ziumer⸗
Wohnung u . Laden
zu vermieten . 41643

Gg . Börtlein ,
4.

Hertain Wo . , 15
Gar erobe u. Kuche an kleine

ſuhge Fa nite zu verm . 3805

„ än Lamenſtr 20 , 3 Eru .

Elegaule5 Kimmer Woh⸗
nung , 1 Treppe hoch, itz
Glasberanda n. Badezimmer
u. reichlichem Zubehör zu
vermieten . 98 .̇ 38

Näheres Auguſta⸗Ankage 18.
part reche : :

̃ 1Pf ! f
HIssysfH Woppppg
in der Nähe des FFriedrichs⸗
parks und der Ab intüg
per ſoſori eventl . 1. April
1607 zu vermieten . Anſchluß
für eleklriſche Voleuchtung iſt
vorhanden .

Gefl . Anſragen unter Nr .
61568 a. d. Egp . d. Bl .

Hervorragend ſchöne

Partefg - WOanung

Im ſier,

5 Zim . Kuche , Baden m, nag
rei l. Zube öi der 1 Aprel 197
an nei teten 9709

Nip . Reunersbofſr ig . St .

Nhe dee Hiupthahahofes ,
L 15 5, 2 Treppen

Jint 8 Zimmerwahunng
mit reichlichem Zubehör und
Lauftreyppe wegzugs halber
per J. April ( ev. auch früher )
3¹ vermleten . 13845

Näheres daſelbſt .

1 Und LbeN
061 II. , Iſr . jung

2 Leute find , Koßß
und 43919

Einige beſſere Herten zn
bürgerlichen Arivai - Miltags⸗
und geiucht . 4116

a, 4. 2 ½ 3. Sleck .

Privgtpenſn IL. I2. 8,
enm ne ier P 6 19) .
Vorzüglicher Mitiags⸗ 13

Abendtiſch . 4077
Diners zu 70 Pig. und 1 M.

mn60 lig .
buntgas von —9 Uhr ,

Abendylstten nach der Karlz ,



General⸗Anzeiger . Mittagblath

85

1 Cegrunde Log 67492

G 752 27 Hilig . Juꝛeſelier
¶Inkaber Louis Gahriug )

Faradaplate , nebeæn d. Pfulaer Harg

Ge ane, Solli. . Gibersb, .

Goeole

„ ½ Masueuel zœst , GAalun,

GGelleder , vorvsIdoßl eolaole ,

Sablaueehpenolaudl .

Ceriaens -

——

—̃

DX—

Hrdante Austah is allen Freislagen
hei atreug reeller Bediemuug .

Telafon —Alelier im Hause .
rrr

——————f

Selten günstige Gelegenheit
feften- . KAnaben-Paletats,

—
Mannheim , 21 . Dezemder 19060

in der Wahl hrer Weihnachts - Hinkäufe sind Sie , wenn Sie die auffallend

billigen Preise und vorzüglichen Qualitäten von

beurteilen ,

88593

Ang2T , Marttcke

ürösstes Spezial -Schunhaus für solide , moderne und naturgemässe Fuss-Bekleidung .
Alles spricht von der wundervollen Schaufenster - Dekoration . 33

elen, Aaüge, Joppen ete
zu wWirklich staunend billigen Preisen zu kaufen , haben Sie in meinem

— Bäumungsausverkauf .

Wilhehm

T 1 . 3
Nebemnm dlern . Badlemia - utornart .

vVormals M.

Bergdoll
1

Breitestrasse

Kaufa

Fachbau -

Slogowski & Co .

Mannheim, W
— 5.

eind die schönsten , besten und billiesten .

„ Ate , ia . Puppen - GSestelle und K nfe .

Verkauf D 3 , S , planken
SAne Treppe Bechg . 88547

Frbach purpen
Auswahl in feinen Puppen , geßk eidet und unge -

kleidet . Moderne Puppen - Garderobe , Puppen -

JI , 1

näch fran öſiſ er Art zubere tet empfichlt ver Do

198

18

Schnecken
d. 60 ' g. 6s805 8

Fiisoen eingetuoffen .

Weilf. Blockwurst Ft 75 Pfg

„ Loberwarst „ 85 ,

„ VeitWIst „ 85

Zunsenwärst , 10).,
„ Blockwurst „130 „

desalze nes Schweinefleisch 5at u G 5 c

9 00

Sc inke
leid . 50 big

Roher

% Pid . 45 Pt .

ränkturter

Wursteven
4 Paar 90 Pfg .

Kölner

Schwarzbrot

G 2 , 13
ingang durch die Haustüre . .

Weinstube zum Bleistif , I 2, 21 .

oc ſst . unga“. Oinsg

Sl . irlandtsche bägse

beste ſussische öänse

7 Französische Poularden
15

lettst . ungel . Mast - Tatel - Befl . gel
grösste Auswahl .

Jak . Durler

9 0 Pisper fund

per Pfund

70 .
—7 Pfund
8 hwel .

per ' fund

6867

Tel . 918 .

Frisch einge roffen .

Raumungs⸗
AusverKauf

wegen Umzug
auf Uhren , Gold - und

Silberwaren mit

10 • 2 00% fabat !

Adam Kraut
G6 , 36 . 67084

Frisch eingetrotf . n .

genes ber lrn , EEftwarSt ft I20 ffg

„ Leberwufst, , I0 „

„ UNValatw . „ 16) , ,
Senn

48 en, Scſwaftenagen „ 85 ,

ftaueheleisch

% PFrisch ein etrotfen

ee bersteiner Achatschmuehz
ungefasste feine Steine

＋ 1. 2* Uar in
——— — 1S5 .

Gänſeeer
ausgelaſſeues gareuuert tei !

per Pfd . Mt . . 40

Prima Fett⸗Gänſe
Zerſchniitenes Gänſefleiſch

Gäuſe⸗Lebern

Ing .A. Ohnimus !
Mannheim D l, 7/8 ,

Te ephon 8737 ,
2. Zt. einziger hier ansässiger

Palen

III1 1. 3
68070

wröte , Geſichtspickel ꝛc.

Teerſchweſel⸗Seife
v. Bergmann &Co . , Radeben

mii Schutz arle : Steckeupferd .
4 St . 50 Pr . bei :

M. Oettinger Nchf. , F2 2, Marktſtr .
Germauia⸗Drogerie F t, s und
Flera⸗Drogerie ,
Abler⸗Drogerie , Mitieiſtr . 24.

f 1
05

Nachf. , Hoſl e exant

„ 20 „ Tossder v. Eichgedt , X 4. 1
ludolf Möuert , H 81,.

Carl ulrich Nuoff , D 8, 1.
Geyer, klel

ohren⸗Apotheke , O 3, 5.
Stern⸗Apotheke , T 3 1.
Eugel⸗Apotheke , eckarvorſtadt ,
Neckar⸗Apotheke , Laug r. 41,
Luiſen⸗Apotheke , O 8, 4.
Adler⸗Apotheke , II 7 1,
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .

elitau⸗Apotheke , Q l, 3.
ettarau : Storchen⸗ Apotheke.

Neckarau : A. Schmitt .
Fritz Dreiß , Kal ai nenſtr 89.

Seceuheim : in dei Lpotheke .

Nirschmann

Garant . reines

Sohwainef ft
Pfund 57 Ptg .

und dgl . , sowie

6572

Suug=v. Jitrvögll
in großer Auswahl

Nanarien - Sänger
„ mit prachtvollen , weichen. viel⸗

ſeitigen Geſangstouren . ie nach

8
Güte à 6, 8. 10, 12, 15, 18,

77
20 25 Mark .

8 Tage Probezeit ev. Umtauſch .
Goſdfiſche und andere Aquarienſiſche . — % lasnqunrien
enorm pillige Gelegengeitskäufe . % „ e in grögter Auswahl .

Bögel für Weihnachten werden reſerviert .

J . Lullmeyer . G3 , fl .68084

in dellebiger Stüch⸗Bauszinsbücher zahl zu daben in det

Dr . B . Bads . ed Buchdruckerel G. m. b . B.

T. Mayer . 2 e855 D 3

ieder Teint wi Hautunreinig
keiten und Hautausſchlägen , wie
Miteſſer , Finnen , Blütchen. OuAlle⸗ ders

(beſertigt die echts Steckenpferd⸗

Mettel raße 38 ,

güe Merckle, Gontarpplatz 1

be

„„ereWSer

—

—
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